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Tag der Bundeswehr findet 
diesmal in Munster statt
Wehrbeauftragter Henning Otte im Gespräch mit dem Celler Kurier

jetzt gemeinsam im Parlament 
umzusetzen. Auch um Impulsge-
ber sein zu können für das Minis-
terium.“ 

„Wir haben eine steigende An-
zahl von so genannten Eingaben 
und meldepflichtigen Ereignis-
sen“, erläutert er. „Über 4.000, 
das ist Ausdruck der Überbean-
spruchung unserer Truppe, aber 
auch der sicherheitspolitischen 
Anspannung.“ 

„Das Amt genießt bei den Sol-
datinnen und Soldaten ein gro-
ßes Vertrauen“, erklärt Otte. 
„Und es ist meine Aufgabe mit 
meinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern das jeden Tag auch 
zu erfüllen.“ Der Wehrbeauf-
tragte hat bis zu 65 Planstellen. 
Er hat mit Enrico Brissa einen 
neuen Leitenden Beamten, der 
zuvor Protokollchef beim Bun-
destagspräsidenten Schäuble 
und beim Bundespräsidenten 
Gauck war sowie selbst schon 
mal im Amt des Wehrbeauftrag-
ten gearbeitet hat. „Das gibt uns 
nochmal eine Stärkung“, meint 
Otte. 

„Ich nutze natürlich auch mei-
ne Erkenntnisse im direkten Ge-
spräch mit Verteidigungsminister 
Pistorius als auch mit den Dienst-
stellen“, so Otte. „Wir alle müs-
sen uns verstehen als Teil der Si-
cherheitsarchitektur, um unserer 
besonderen Verantwortung ge-
recht zu werden.“ 

„Ich freue mich, dass jetzt am 
15. Juni der zweite Veteranentag 
ansteht, der am 21. Juni began-
gen wird - wieder sehr zentral di-
rekt am Reichstag, um die geleis-
teten Dienste unserer Soldatin-
nen und Soldaten zu würdigen. 
Das ist eine gute Entscheidung, 

CELLE (ram). Der Wehrbeauf-
tragte des Deutschen Bundesta-
ges, Henning Otte, blickt im Ge-
spräch mit dem Celler Kurier auf 
die zurückliegenden zwölf Mo-
nate zurück und äußert sich zum 
„Tag der Bundeswehr“ und zum 
bevorstehenden „Veteranen-
tag“. 

Am 5. Juni 2025 war Otte als 
Wehrbeauftragter vereidigt wor-
den. „Es ist für mich nach wie vor 
eine Aufgabe, die ich mit Demut, 

mit ganzem Herzen aber auch 
mit Freude annehme - unseren 
Soldatinnen und Soldaten in die-
ser sicherheitspolitisch heraus-
fordernden Zeit beiseitezuste-
hen, für sie Sprachrohr sein zu 
dürfen und sie zu schützen und 
zu stützen. Meine Devise ist: 
Nicht immer mehr auf die Schul-
tern unserer Männer und Frauen 
zu packen, sondern diese Schul-
tern durch Personalerhöhung zu 
erweitern und zu stärken“, er-

klärt er.  „Ich habe jetzt meinen 
ersten Jahresbericht an den 
Deutschen Bundestag abgege-
ben“, so Otte. „Die erste Lesung 
ist bereits erfolgt. Meine Devise 
war: klar, kritisch, konstruktiv. Ich 
habe das nicht als einen Mängel-
bericht gesehen, sondern auch, 
um Handlungsempfehlungen an 
das Verteidigungsministerium zu 
geben. Das ist vom Deutschen 
Bundestags gut aufgenommen 
und honoriert worden. Das gilt es 

Die Liegenschaft Hohe Wende in Celle ist in der Überprüfung für die Nutzung durch die Bundeswehr.
Foto: Müller

um Dankbarkeit und Respekt 
gegenüber den aktiven und ehe-
maligen Soldaten zum Ausdruck 
zu bringen“, erklärt Otte. Auf der 
Wiese vor dem Reichstag wird ein 
großes Bühnenbild aufgebaut. Es 
gibt ein Veteranendorf mit allen 
Verbänden und Organisationen 
sowohl des Ministeriums als auch 
der Bundeswehr selbst. Zeit-
gleich ist Tag der offenen Tür im 
Bundeskanzleramt. Zudem wer-
den auch verschiedene Ehrungen 
vorgenommen. 

„Ein weiterer wichtiger Tag ist 
der Tag der Bundeswehr am 6. 
Juni“, hebt Otte hervor. „Auch 
wenn er die Truppe selbst stark 
fordert, so ist es eine Gelegen-
heit, dass sich die Truppe hier 
der Öffentlichkeit präsentiert. 
Das ist immer mit einer sehr star-
ken Resonanz, mit großen Besu-
cherzahlen versehen. Ich selbst 
werde in Munster zugegen sein, 
um dort meine Anerkennung 
zum Ausdruck zu bringen. Es 
freut mich natürlich, dass ich 
dann in meiner Tätigkeit als 
Wehrbeauftragter hier heimat-
nah auch bekannte Gesichter 
treffen kann.“ 

„Die Sicherheitslage ist sehr 
herausfordernd“, so Otte weiter. 
„Die russischen Angriffe gehen 
tagtäglich in der Ukraine weiter - 
auch in Wohngebieten und 
gegen Infrastruktur. An der Front 

ist es zu einem Abnutzungskrieg 
gekommen. Aber wir müssen vor 
allem in Deutschland betrachten, 
dass Russland jeden Tag neue 
Soldatinnen und Soldaten rekru-
tiert und die Stationierung an der 
NATO-Ostflanke erhöht, als auch 
im Rahmen der übrigen Kriegs-
führung Europa und im Zentrum 
Deutschland destabilisiert. Da-
rauf richtet sich die Bundeswehr 
aus, die von der früheren Einsatz-
armee jetzt verstärkt auf Bünd-
nis- und Landesverteidigung ge-
hen muss. 

Für Niedersachsen bedeute 
das laut Otte eine Stärkung der 
Standort, aber es gelte auch die 
Voraussetzungen zu schaffen, 
dass Niedersachsen die so ge-
nannte Drehscheibe abbilden 
kann, das heißt die Aufnahme 
von alliierten Kräften. „Es ist 
auch eine Beanpruchung unserer 
Bürgerinnen und Bürger durch 
erhöhte Übungstätigkeiten auf 
dem NATO-Truppenübungsplatz 
in Bergen“, so Otte. „Aber für die 
Standorte Celle, Bergen und Faß-
berg bedeutet das auch, dass 
nochmal eine erhöhte Investi-
tionssumme erfolgen wird, um 
alle drei Standorte zu stärken.“ 
Otte erklärt zudem: „Die Liegen-
schaft Hohe Wende in Celle ist 
sehr konkret in der Überprüfung 
für Planung und Nutzung durch 
die Bundeswehr.“

Henning Otte. Foto: Müller
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NoTDieNSTe

Ärzte 

Bundesweite Notruf-Nummer: 
112 (in lebensbedrohlichen Not -
fällen). 

Ärztlicher Notdienst: AKH Celle, 
Telefon 116117 
(Mo, Di, Do 19 bis 23 Uhr; Mi, Fr 
15 bis 23 Uhr; Sa, So 8 bis 23 Uhr). 

Ärztliche Notdienste für alle 
Gemeinden:  Über den Hausarzt 
oder 116117. 

Zahnärzte – Samstag/Sonntag, 
jeweils 10-12 Uhr, Telefonisch 
erreichbar ab Freitag 15 Uhr:
31. Mai Dr. Szentmiklossy von 
Primocz, unter Telefon 05141/3911
6./7. Juni ZÄ Alex, unter 
Telefon 05145/280118.

Augenärzte: Mo., Di. und Do. von 
8 bis 19 Uhr, Mi. und Fr. von 8 bis 15 
Uhr, unter Telefon 05141/19222.

Tierärzte: Sa ab 13 Uhr bis Mo 
8 Uhr, feiertags ab 8 bis 8 Uhr am 
nächsten Tag: 
31. Mai Tierklinik Großmoor, ’
Telefon 05085/6262
6./7. Juni Tierärztliche Praxis an der 
Aller, Telefon 05141/36707

ApotHeken 

Celle: 
31. Mai Apotheke am Bremer Weg, 
Telefon 05141/35118
1. Juni Apotheke im Q 37, Telefon 
05141/9778145
2. Juni Zugbrücken-Apotheke, 
Telefon 05141/950177
3. Juni Neuenhäuser Apotheke, 
Telefon 05141/9928880
4. Juni Apotheke Garßen, Telefon 
05086/290467
5. Juni Heide-Apotheke, Telefon 
05141/45455
6. Juni Linden-Apotheke Celle, 
Telefon 05141/81727
7. Juni Mohren-Apotheke, Telefon 
05141/41869

Wietze/Winsen/
Hambühren: 
31. Mai Antares Apotheke Hambüh-
ren, unter Telefon 05084/9871231
1. Juni Storchen-Apotheke Winsen, 
unter Telefon 05143/911188
2. Juni Apotheke Am Markt Winsen, 
unter Telefon 05143/6242
3. Juni Heide-Apotheke Wietze, 
unter Telefon 05146/8473
4. Juni Antares Apotheke Hambüh-
ren, unter Telefon 05084/9871231
5. Juni Glückauf-Apotheke Wietze, 
unter Telefon 05146/8810
6. Juni Apotheke Am Markt Winsen, 
unter Telefon 05143/6242
7. Juni Heide-Apotheke Wietze, 
unter Telefon 05146/8473

Bergen: 
31. Mai-5. Juni Apotheke Wietzen-
dorf, unter Telefon 05196/1405
Ab 6. Juni Löns-Apotheke Bergen, 
unter Telefon 05051/98750

Angaben ohne Gewähr 
Kein Anspruch auf Veröffentlichung

Blutspenden im 
Landkreis Celle
CELLE. In der kommenden Wo-
che finden im Landkreis Celle 
zwei Blutspendetermine statt: 
am Montag, 1. Juni, von 15.30 
bis 19.30 Uhr im Stadthaus Ber-
gen, Lange Straße 1, und am 
Dienstag, 2. Juni, von 14.30 bis 
19 Uhr in der CD-Kaserne Celle, 
Hannoversche Straße 30b.

Treffen der 
Herzsportgruppe
CELLE. Das Training der Herz-
sportgruppe in Celle e.V. findet 
am Dienstag in der Sporthalle der 
Axel-Bruns-Schule am Lönsweg 
und am Donnerstag in der Sport-
halle Burgstraße, Schulzentrum, 
jeweils in der Zeit von 17 bis 
18.30 Uhr beziehungsweise von 
18.30 bis 20 Uhr statt. Nähere In-
formationen unter Telefon 
05141/881468 und unter 
www.herzsport-in-celle.de.

Tagestour der
DAV-Radwanderer
CELLE. Die Radwandergruppe 
des Deutschen Alpenverein, Sek-
tion Celle e.V., trifft sich am Don-
nerstag, 4. Juni, um 10 Uhr vor 
der Sektionsgeschäftsstelle in der 
Hannoversche Straße 30d in Cel-
le, zur Tagestour. Informationen 
unter Telefon 0151/25295705.

Shantychor „Die 
Aller-Besten“
CELLE. Am morgigen Montag, 
1. Juni, findet ab 15 Uhr die Chor-
probe des Shantychores „Die Al-
ler-Besten“ im Clubhaus des 
YCC im Celler Hafen statt. Instru-
mentalisten sowie Sängerinnen 
und Sänger und Gäste sind wie 
immer willkommen. Infos unter 
Telefon 05141/53956.

Selbsthilfegruppe 
trifft sich
CELLE. Das nächste Treffen der 
Selbsthilfegruppe der Typ 1 Dia-
betiker Pumpenträger und Pen-
nutzer ist am Montag, 1. Juni, um 
19 Uhr, diesmal im Restaurant 
„moments“, Neue Straße 25 in 
Celle. Die Selbsthilfegruppe 
wechselt mal die Örtlichkeit und 
freut sich auf gute Gespräche 
und immer auf neue Gesichter. 
Um Anmeldung unter Telefon 
0176/32921765 (Anke Busch-
mann) beziehungsweise Abstim-
mung in der Whats-App-Gruppe 
wird gebeten.

Schulweg 
auf Probe
CELLE. Auch in diesem Jahr bietet 
CeBus wieder die Aktion „Schul-
weg auf Probe“ an. Damit soll den 
Kindern der Einstieg in den neuen 
Schulalltag erleichtert werden, ins-
besondere, wenn der tägliche Weg 
zur Schule künftig mit dem Bus er-
folgt. Im Zeitraum vom 1. bis 30. 
Juni haben Schülerinnen und 
Schüler, die ab dem neuen Schul-
jahr den Bus für ihren Schulweg 
nutzen werden, die Möglichkeit, 
ihre Strecke kostenlos auszupro-
bieren. Dabei dürfen sie von bis zu 
zwei erwachsenen Personen be-
gleitet werden. Das Angebot rich-
tet sich vor allem an Kinder, die der-
zeit die vierte Klasse besuchen oder 
nach den Sommerferien einge-
schult werden. Die entsprechen-
den Gutscheine werden über die 
Grundschulen verteilt und sind 
außerdem auf der Website von Ce-
Bus zum Herunterladen verfügbar. 
Ausführliche Informationen zur 
Aktion sowie zum Ablauf der Pro-
befahrten gibt es unter www.ce-
bus-celle.de.

Fünf Deutsche Meistertitel für die 
Westerceller Ju-Jutsuka
Bei der Deutschen Meisterschaft der Jugend in Gelsenkirchen

CELLE. Kürzlich fanden in Gel-
senkirchen die Deutschen Meis-
terschaften der U14, U16 und 
U18 im Ju-Jutsu statt. Unter den 
552 Teilnehmern war der VfL 
Westercelle mit 19 Athletinnen 
und Athleten in den Kategorien 
Fighting und Newaza/BJJ vertre-
ten.

Am ersten Tag der Meister-
schaften starteten die Kämpfe-
rinnen und Kämpfer im Fighting 
noch etwas verhalten in das Tur-
nier. Bei seiner ersten Deutschen 
Meisterschaft startete Gabriel Ol-
denburger in der Klasse U14 bis 
32 Kilogramm. Gegen zwei 
Hamburger Ju-Jutsuka musste er 
sich noch jeweils nach Punkten 
geschlagen geben. In weiteren 
Kämpfen gegen Kontrahenten 
aus Sachsen-Anhalt und Nord-
rhein-Westfalen gelangen ihm 
Siege mit Full Ippon, wodurch er 
sich am Ende noch den dritten 
Platz erkämpfen konnte.

In der Klasse U14 bis 48 kg 
kämpfte sich Lennert Kirtoaka 
mit zwei souveränen Full Ippon-
Siegen gegen Kontrahenten aus 
Rheinland-Pfalz und Sachsen-
Anhalt bis ins Finale. Dort hatte er 
nach einem intensiven Kampf 
nur knapp mit 5:6 das Nachsehen 
gegen einen Ju-Jutsuka aus 
Nordrhein-Westfalen und durfte 
sich über die Silbermedaille freu-
en.

Eine Klasse höher, bis 52 Kilo-
gramm, startete Alexander Skier-
ecki ebenfalls zum ersten Mal bei 
einer Deutschen Meisterschaft. 
Im Achtelfinale und Viertelfinale 
konnte er sich noch nach Punk-
ten gegen Gegner aus Nord-
rhein-Westfalen und Schleswig-
Holstein durchsetzen, im Halbfi-
nale musste er sich leider dem zu-
künftigen Deutschen Meister 
vorzeitig geschlagen geben. Von 
der Niederlage unbeeindruckt 
ging Skierecki in den anschlie-
ßenden Kampf um Platz drei und 
konnte sich hier durch sehr takti-
sches Kämpfen seinen Thüringer 
Kontrahenten mit 6:5 bezwin-
gen.

Mit einem Full Ippon-Sieg be-
gann Isabella Skierecki in der 
Klasse U16 bis 63 Kilogramm das 
Turnier gegen eine Kämpferin 
aus Sachsen. Im folgenden Vier-
telfinale musste sie sich dann 
einer Hessin vorzeitig geschlagen 
geben. In der anschließenden 
Trostrunde kämpfte sie sich mit 
zwei Siegen gegen Ju-Jutsuka 
aus Thüringen in das kleine Fina-
le. Hier konnte sie dann leider 
nicht mehr an die vorherigen 
Leistungen anknüpfen, verlor 
durch Full Ippon und belegte am 
Ende den fünften Platz.

Einen Tag zum Vergessen er-
lebte Theodor Godawa in der 
Klasse U16 bis 52 Kilogramm. In 
beiden Kämpfen, in denen er an-
trat, wurde er wegen zu harter 
Technik disqualifiziert und so 
blieb ihm nur der neunte Platz.

Am zweiten Tag startete An-
dreas Scholl im Fighting in der 
U18 bis 69 Kilogramm. Gegen 
einen Hamburger gestaltete 
Scholl seinen ersten Kampf sou-
verän und setzte sich mit Full Ip-
pon durch. Im anschließendem 
Halbfinale konnte er nicht mehr 
an die Leistung anknüpfen und 
verlor nach Punkten gegen einen 
Kämpfer aus dem Rheinland. Im 
anschließenden Kampf um Bron-
ze fehlte ihm die nötige Konzen-
tration, um sich gegen einen 
Gegner aus Niedersachsen 
durchzusetzen und musste sich 
am Ende mit dem fünften Platz 
zufriedengeben.

Nur eine Gegnerin hatte Mo-
nisha Njingo in der U14 +63 Kilo-
gramm. Die Deutsche Meisterin 
wurde demnach im Modus Best-
of-3 ermittelt. Gegen die Kontra-
hentin aus Brandenburg be-

stimmte Njingo von Beginn an 
den Kampf. Schnell holte sie mit 
Schlagkombinationen zwei Ip-
pons, um sofort in einen erfolg-
reichen Wurf überzugehen und 
mit einer anschließenden Halte-
technik die erste Begegnung mit 
Full Ippon für sich zu entschei-
den. Im Rückkampf blieb Njingo 
weiter die bestimmende Kämp-
ferin. Mit Schlagkombinationen 
und Haltetechniken holte sie 
mehrere Ippons. Nur ein Wurf für 
Ippon sollte ihr nicht gelingen. 
Am Ende setzte sich Njingo mit 
18:1 durch und holte sich ihren 
ersten Deutschen Meistertitel 
und damit auch die einzige Gold-
medaille im Fighting für Nieder-
sachsen.

In der Kategorie BJJ/Newaza 
U14 bis 36 Kilogramm ging David 
Khudoyan bei seiner ersten Deut-
schen Meisterschaft auf Medail-
lenjagd. Mit vorzeitigen Siegen 
gegen Ju-Jutsuka aus Hamburg 
und Württemberg sowie einem 

Punktsieg gegen einen Gegner 
aus Schleswig-Holstein erreichte 
Khudoyan das Finale. Hier muss-
te er sich nur knapp einem Kon-
trahenten aus Niedersachsen mit 
0:5 geschlagen geben, durfte 
sich aber über die Silbermedaille 
freuen.

Artem Pashetnykh startete in 
der U 14 bis 40 Kilogramm mit 
einem vorzeitigen Sieg gegen 
einen Badener ins Turnier. Im an-
schließenden Halbfinale musste 
er sich leider einem Kämpfer aus 
Sachsen-Anhalt nach Punkten 
geschlagen geben, holte sich 
aber im folgenden kleinen Finale 
vorzeitig den Sieg und damit den 
dritten Platz.

Ebenfalls die Bronzemedaille 
erkämpfte sich Eldar Symoniuk in 

der Klasse U14 bis 44 Kilogramm. 
In vier Kämpfen musste er sich 
gegen Ju-Jutsuka aus Nieder-
sachsen und Sachsen-Anhalt ge-
schlagen geben, holte aber Siege 
gegen Kämpfer aus Württem-
berg und ebenfalls Niedersach-
sen.

Eine weitere Bronzemedaille, 
wie am Vortag, errang Alexander 
Skierecki. Im ersten Kampf muss-
te er sich noch vorzeitig gegen 
den späteren Deutschen Meister 
geschlagen geben, konnte sich 
allerdings im Kampf um Platz drei 
ebenfalls vorzeitig den Sieg ho-
len.

In der Klasse U16 bis 52 Kilo-
gramm setzte sich Oleksandra 
Lemish souverän gegen zwei 
Kontrahentinnen aus Nieder-
sachsen durch. Im anschließen-
den Finale, gegen eine Bundes-
kaderathletin aus Nordrhein-
Westfalen, stand es nach Ablauf 
der Kampfzeit 0:0. Die Siegerin 
musste also in der Verlängerung, 

im Golden Score, ermittelt wer-
den. Hier war die Westfälin etwas 
gedankenschneller, erarbeitete 
sich eine Vorteilswertung, wo-
durch sie den Kampf für sich ent-
scheiden konnte.

Eine Silbermedaille konnte 
auch Isabella Skierecki in der U16 
bis 63 Kilogramm erringen. Am 
Vortag musste sie sich im Fight-
ing noch mit dem fünften Platz 
begnügen, das sollte im BJJ nun 
besser klappen. Mit Siegen 
gegen Kämpferinnen aus Nieder-
sachsen, Thüringen und Sach-
sen-Anhalt zog sie ins Finale ein. 
Hier musste sie sich nur knapp 
einer Bundeskaderathletin aus 
Hamburg geschlagen geben.

Einen zweiten Platz erkämpf-
te sich auch Lev Andrzheevskii. 

Gegen Athleten aus Nieder-
sachsen und Sachsen-Anhalt 
kämpfte er sich ins Finale und 
musste sich nur dort einem er-
fahreneren Gegner, ebenfalls 
aus Niedersachsen, geschlagen 
geben.

Mit einem Sieg nach Punkten 
und einem Sieg durch Submis-
sion erreichte Matvii Prykhodko 
das Finale in der U16 bis 44 Kilo-
gramm. Hier konnte er sich nach 
intensivem Kampf mit 2:0 gegen 
einen Westfalen durchsetzen 
und damit seinen ersten Deut-
schen Meistertitel erringen.

Seinen dritten Titel strebte 
Matvii Romaniuk in der U16 bis 
48 Kilogramm an. Mit Siegen 
nach Punkten und durch Submis-
sion gegen Kämpfer aus Schles-
wig-Holstein sollte ihm das auch 
gelingen und holte sich das dritte 
Gold in Folge bei Deutschen 
Meisterschaften.

Den ersten Titel bei seinen ers-
ten Meisterschaften erkämpfte 

sich Yroslav Pashetnykh in der 
U16 bis 62 Kilogramm. Nach 
Punkten setzte er sich jeweils 
gegen Athleten aus Thüringen, 
Baden und Hamburg durch.

Einen weitere Goldmedaille 
fügte Artem Petrenko seiner Me-
daillensammlung hinzu. Mit 
Punkten bezwang er Kämpfer 
aus Hamburg und Baden, um 
sich auch im Finale gegen einen 
Hessen knapp, mit einer Vorteils-
wertung Vorsprung durchzuset-
zen.

Weitere Platzierungen in ihren 
jeweiligen Klassen bei ihren ers-
ten Deutschen Meisterschaften 
erreichten David Konuhov mit 
Platz vier, Umar Achtajev Platz 
fünf und Saifuddin Achtajev Platz 
neun.

Die erfolgreichen Westerceller Teilnehmer bei der Deutschen Meisterschaft Jugend. Foto: Karsten Sell
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Bürger können problematische 
Beschilderungen künftig melden 
Projekt „Schilderwald“ - Stadt Celle will Straßen übersichtlicher machen

CELLE (JK). Die Stadt Celle will 
ihre Straßen übersichtlicher ma-
chen und unnötige Verkehrs-
schilder abbauen. Mit dem neu-
en Projekt „Schilderwald“ star-
tet die Verwaltung jetzt eine 
groß angelegte Überprüfung der 
bestehenden Beschilderung im 
gesamten Stadtgebiet. Ziel ist es, 
die Verkehrssicherheit zu verbes-
sern, das Stadtbild aufzuwerten 
und langfristig Kosten zu sparen.

„Wir gehen unter in Formalis-
men und Bürokratie“, sagte 
Oberbürgermeister Dr. Jörg Nig-
ge bei der Vorstellung des Pro-
jekts im Neuen Rathaus. Gerade 
im Verkehrsbereich führe dies 
dazu, dass nach Sanierungen 
oder Neubauten oft noch mehr 
Schilder aufgestellt würden als 
zuvor. Viele davon seien jedoch 
möglicherweise überflüssig 
oder inzwischen nicht mehr not-

wendig. Das Projekt wird von 
Markus Wiese, Leiter Sonder-
projekte und ehemaliger Bau-
hofleiter, koordiniert. Unter-
stützt wird er von Ulf Pohlmann, 
Fachbereichsleiter Verkehr und 
Technische Dienste. Gemeinsam 
wollen sie den sogenannten 
„Schilderwald“ Schritt für 
Schritt lichten.

Ein zentraler Bestandteil des 
Projekts ist die Beteiligung der 
Bürger. Über ein neues Online-
Meldeportal auf der Homepage 
der Stadt können Einwohner 
künftig überflüssige oder prob-
lematische Verkehrsschilder mel-
den. Dabei können Standorte 
auf einer Karte markiert, Fotos 
hochgeladen und konkrete Ver-
besserungsvorschläge einge-
reicht werden.

Bereits im Vorfeld hatte die 
Stadt Fahrschullehrer und Taxi-

fahrer eingebunden, da diese 
täglich im gesamten Stadtgebiet 
unterwegs sind und besonders 
häufig auf unübersichtliche oder 
doppelte Beschilderungen auf-
merksam werden.

Die gemeldeten Hinweise wer-
den anschließend gemeinsam 
mit der Straßenverkehrsbehörde 
und der Verkehrsplanung ge-
prüft. Allerdings betonte die Ver-
waltung auch, dass nicht jedes 
Schild einfach entfernt werden 
könne. Das Straßenverkehrs-
recht sei Gefahrenabwehrrecht 
und lasse nur begrenzte Spiel-
räume zu. „So viel wie nötig, so 
wenig wie möglich“ lautet des-
halb das Grundprinzip der Ak-
tion.

Bei der Präsentation stellte die 
Stadt bereits mehrere Beispiele 
vor, bei denen Schilder reduziert 
werden konnten oder aktuell 

überprüft werden. So wurde am 
Sankt-Georg-Garten ein zusätz-
liches Tempo-30-Schild entfernt, 
weil die Geschwindigkeitsbe-
grenzung bereits zuvor eindeu-
tig geregelt war.

Auch doppelte Radweg-Be-
schilderungen oder zusätzliche 
Hinweisschilder sollen künftig 
kritisch hinterfragt werden. In ei-
nigen Fällen könne bereits ein 
einziges Verkehrszeichen ausrei-
chen, um eine Regelung eindeu-
tig sichtbar zu machen. Schwieri-
ger wird es dort, wo Schilder aus 
rechtlichen Gründen weiterhin 
notwendig bleiben. 

Die Stadt rechnet damit, dass 
die komplette Überprüfung der 
Beschilderung zwei bis drei Jahre 
in Anspruch nehmen wird. Die 
Aktion soll schrittweise auf das 
gesamte Stadtgebiet ausgewei-
tet werden.

Erhöhung der 
Verkehrssicherheit
CELLE. Nach einem schweren 
Verkehrsunfall mit drei Todesop-
fern am 20. April haben die zu-
ständigen Behörden Maßnah-
men zur Steigerung der Ver-
kehrssicherheit auf Abschnitt 30 
der L 282 beschlossen. Anlass 
war eine gemeinsame Verkehrs-
schau mit Vertretern der Straßen-
verkehrsbehörden des Landkrei-
ses und der Stadt Celle, der Poli-
zeiinspektion Celle sowie der 
Straßenmeisterei Celle.

Der Abschnitt verläuft durch 
das Waldgebiet „Sprache“ zwi-
schen Lachtehausen und Lachen-
dorf. Diese ist dort geprägt von 
schmalen Banketten ohne Aus-
weichmöglichkeit, eine tunnelar-
tige Streckenführung mit wech-
selnden Lichtverhältnissen sowie 
eine langgezogene S-Kurve mit 
unzureichenden Sichtverhältnis-
sen. Im Zeitraum 2022 bis 2026 
wurden auf diesem Abschnitt 
zwei Verkehrstote, sieben 

Schwerverletzte, 19 Leichtver-
letzte und 65 Wildunfälle regist-
riert – die drei Todesopfer vom 
20. April 2026 noch nicht einge-
rechnet. „Wir sprechen den An-
gehörigen unser Beileid aus. Es 
war wichtig, dass jetzt Konse-
quenzen folgen“, sagt Erster 
Kreisrat Gerald Höhl.

Auf Grundlage von der Stra-
ßenverkehrsordnung und der 
verkehrspolitischen Strategie 
„Vision Zero“ besteht angesichts 
der wiederholt tödlichen Unfälle 
ein unmittelbares Handlungsge-
bot. Ab sofort gilt auf dem ge-
samten Abschnitt eine Höchstge-
schwindigkeit von 80 Stundenki-
lometer. Im Bereich der S-Kurve 
wird zusätzlich ein Überholver-
bot eingerichtet. Ein Hinweispik-
togramm „Unfallgefahr“ soll die 
Akzeptanz der Beschränkung er-
höhen. Die Verkehrswacht flan-
kiert die Maßnahmen mit einer 
Hinweiskampagne.

Ein Wald aus Wegweisern verschluckt jede klare Orientierung.
Foto: Stadt Celle

In der Sprache wurde das Tempo auf 80 reduziert. Foto: Müller

Musik und Wort zur Marktzeit
CELLE. Am Samstag, 6. Juni, um 
12 Uhr beginnt wieder die dies-
jährige Reihe „an(ge)dacht“ mit 
30 Minuten Musik und Wort zum 
Innehalten, Nachdenken und 
Genießen in der Stadtkirche St. 
Marien Celle. An allen Samsta-
gen in den Monaten Juni bis Sep-
tember jeweils um 12 Uhr ist für 
Abwechslung gesorgt: Von Kam-
mermusik über Vokalmusik, so-
listischen Auftritten bis hin zu 
größeren Ensembles bringen 
Celler Musikerinnen und Musi-
ker und auswärtige Gäste vielfäl-
tige Musik zu Gehör.

Den Auftakt gestalten Franz 
Müller-Busch (Blockflöte), Ale-
xander Kolomiets (Fagott) und Yo 
Hirano (Cembalo) mit Werken 
des Celler Barockkomponisten 
Johann Ernst Galliard. Am fol-
genden Termin, dem 13. Juni, 
lässt Kirchenmusikdirektor Kai 

Schöneweiß Musik des französi-
schen Komponisten Louis-Nico-
las Clérambault erklingen. Zu 
drei weiteren Terminen im Ver-
lauf des Sommers wird er noch zu 
hören sein und ein vielfältiges 
musikalisches Repertoire erklin-
gen lassen. Die dritte Veranstal-
tung der Reihe wird die Celler Kir-
chenmusikerin Elisabeth Michae-
lis zusammen mit Kerstin Weise 
(Gesang) und Dorothee Knauer 
(Violine) gestalten. Ihr Programm 
steht unter dem klangvollen Titel 
„Cantate Domino“.

Weitere besondere Hörgele-
genheiten sind am 22. August 
mit der Johanniskantorei Dillen-
burg und im September mit „The 
Botticelli Ensemble“ (5. Septem-
ber) und der Celler Bläsergruppe 
(12. September).

Der Eintritt zu allen Veranstal-
tungen ist frei.

Sie hören gut, aber verstehen schlecht?
ANZEIGE

GEERS ist eine Marke der Sonova Retail Deutschland GmbH,
Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund

Täglich bemerken viele Menschen,
dass sie Schwierigkeiten haben, Ge-
sprächen zu folgen. Sie hören zwar
die sprechende Person, verstehen aber
nicht richtig, was gesagt wird. Die
Ursache dafür ist oft eine Schädigung
des Innenohrs. Dabei erschweren Um-
gebungsgeräusche, schlechte Akustik,
undeutlich sprechende Personen und
Hintergrundmusik das Verstehen zu-
sätzlich.

Schädigung des Innenohrs
Haarzellen im Innenohr sorgen für
Anpassungen im Klang. Sind die-
se Zellen beschädigt, hören Sie leise
Geräusche noch leiser und laute Geräu-
sche erscheinen Ihnen hingegen lauter!
Durch störende Umgebungsgeräusche
sind Gespräche dann nicht mehr gut
zu verstehen. Die revolutionären Hör-
geräte von Phonak lösen dieses Problem
zielgerichtet.

Optimale Kompensation
Die Phonak-Hörlösungen erkennen
und analysieren Geräusche blitzschnell
und äußerst präzise. Dadurch ist es
möglich, genau die richtige Verstär-
kung zu liefern, die für eine optimale
Kompensation der Schädigung im
Innenohr erforderlich ist – Hören wird
so wieder verstanden.

Hervorragende Klangqualität
Die speziell in der Schweiz entwickelten
Phonak-Geräte sind mit modernster
Technologie ausgestattet. Dadurch ist
der Klang von ausgezeichneter Quali-
tät und das Klangspektrum sehr breit.
Hinzu kommt, dass der leistungsstarke
Lautsprecher sehr nah am Trommel-
fell sitzt. Dies sorgt für eine optimale
Schallübertragung und ein ultimati-
ves Hörerlebnis. So können Sie wieder
aktiv an allen Gesprächen teilnehmen.
Darüber hinaus sorgt das einzigartige
weiche Material für einen hohen Trage-
komfort. Sie merken kaum, dass Sie ein
Hörgerät tragen.

Testpersonen gesucht!
Mit besonderer Beratung und Ser-
vice sind die Phonak-Hörlösungen in
Deutschland bei GEERS erhältlich.
Aktuell sucht GEERS Testpersonen für
die revolutionären Phonak-Hörgerä-
te. Kennen Sie die vorhin beschriebe-
ne Situation, möchten Sie wieder gut
hören und diese neue Technologie in
der Praxis testen? Dann laden wir Sie
herzlich dazu ein, an unserer Studie
teilzunehmen. Sie können die Phonak-
Geräte kostenlos und unverbindlich in
verschiedenen Hörsituationen auspro-

bieren. Ihre Testphase schließen wir mit
einem kurzen Interview ab, bei dem wir
Sie nach Ihren Erfahrungen fragen.

Sind Sie interessiert? Dann melden Sie
sichbis zum17. Juli alsTestpersonan.Ge-
hen Sie dazu auf www.geers.de/termin
oder rufen Sie unter 0800 724 000 222
an. Die Teilnahme ist kostenlos und völ-
lig unverbindlich! Melden Sie sich noch
heute an und erleben Sie die Vorteile der
Phonak-Hörlösungen.

„Ich habe gemerkt, dass ich
Gesprächen nicht mehr richtig
folgen konnte. Das war sehr

unangenehm. Dank GEERS kann
ich Gespräche wieder voll und

ganz genießen. Ich empfehle jedem,
den Test zu machen und den
Unterschied selbst zu erleben!“

Code für
Fachgeschäft

Nicht das Richtige dabei?
Jetzt QR-Code scannen und passendes
Fachgeschäft ganz in Ihrer Nähe finden:

Jetzt
anmelden:

kostenlos und unver-
bindlich unter 0800
724 000 222 oder auf

www.geers.de/
termin

Die Haarzellen im Innenohr bewegen sich
sehr schnell und fungieren als Verstärker und
Dämpfer. Sind die Haarzellen beschädigt, wird
Sprache nicht mehr ausreichend verstärkt und
störende Geräusche nicht mehr gedämpft.

Besuchen Sie uns in einem unserer Fachgeschäfte:
1. Hehlentorstraße 20,

29221 Celle,
Tel.: 05141 92050

2. Poststraße 1–3,
29308Winsen (Aller),
Tel.: 05143 6668510

15142401_032026
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Jeder Schlag zählt – Turnier 
„Golfen gegen Krebs“
CELLE. Am heutigen Sonntag, 31. 
Mai, wird der Golf Club Herzog-
stadt Celle e.V. zum Treffpunkt für 
Golfer, die ihren Sport mit gesell-
schaftlichem Engagement verbin-
den und ein starkes Zeichen für 
krebskranke Menschen setzen. Im 
Rahmen der 45. bundesweiten 
Golf-Wettspiele schlagen die Teil-
nehmer zugunsten der Deutschen 

Krebshilfe ab.  Die Startgelder und 
Spenden fließen direkt in die Arbeit 
der Deutschen Krebshilfe. Die Brut-
to- und Nettosieger qualifizieren 
sich für ein Regionalfinale. Dort 
spielen sie um den Einzug in das 
Bundesfinale am 3. Oktober im 
Golfclub Bad Neuenahr. Interes-
sierte können sich für das Turnier in 
Celle-Garßen anmelden.

Neue Sonderausstellung, Führungen, 
Workshops und Kulturangebote 
Vielfältiges Juni-Programm im Bomann-Museum Celle

CELLE. Das Bomann-Museum 
Celle präsentiert im Juni 2026 er-
neut ein abwechslungsreiches 
Veranstaltungs- und Ausstel-
lungsprogramm. Besucherinnen 
und Besucher erwartet eine Mi-
schung aus Sonderausstellungen, 
Führungen, Workshops und Mit-
machangeboten für die ganze Fa-
milie.

Noch bis Sonntag, 20. Septem-
ber, ist die Sonderausstellung 
„Und weg war’s! Verschwunde-
nen Dingen auf der Spur“ zu se-
hen. Ebenfalls weiterhin geöffnet 
bleibt die Ausstellung „Miniatu-
ren der Romantik – The Tansey Mi-
niatures Foundation“, die noch 
bis Ende 2027 gezeigt wird. Neu 
im Programm ist die große Son-

derausstellung „Strahlende Zei-
ten! Die Geschichte des Atomzeit-
alters von Röntgen bis Reagan“, 
die von Sonntag, 28. Juni, bis 
Montag, 29. März 2027, im Bo-
mann-Museum zu erleben sein 
wird. Die offizielle Ausstellungser-
öffnung findet bereits am Sams-
tag, 27. Juni, um 19 Uhr statt.

Auch das Begleitprogramm im 
Juni bietet zahlreiche Höhepunk-
te. Am Donnerstag, 4. Juni, lädt 
das Repair Café ab 14 Uhr zum ge-
meinsamen Reparieren ein. Fami-
lien können sich am Sonntag, 7. 
Juni, um 15 Uhr auf die Führung 
„Gibt’s doch nicht (mehr)! – Von 
Reparieren und Verschwenden“ 
freuen. Für Kinder steht am Sams-
tag, 13. Juni, um 11 Uhr im Rah-

men von „KUKI – Kultur kinder-
leicht“ ein kreativer Workshop 
rund um Papier, Leim und Buch-
binderei auf dem Programm. Er-
wachsene können am Donners-
tag, 25. Juni, von 14 bis 18 Uhr an 
einem Workshop zur Fototechnik 
teilnehmen.

Mehrere Führungen ergänzen 
das Angebot, darunter am Sonn-
tag, 14. Juni, um 11.30 Uhr ein 
Rundgang durch die Ausstellung 
„Und weg war’s! Verschwunde-
nen Dingen auf der Spur“ mit Karl 
Thun. Am Sonntag, 21. Juni, fin-
det um 11.30 Uhr in der Eberhard 
Schlotter Stiftung eine Führung 
durch „Schlotters grafisches Kabi-
nett“ mit Mag. Dietrun Otten 
statt.

Am Sonntag, 28. Juni, werden 
gleich zwei Veranstaltungen an-
geboten: Um 11.30 Uhr beginnt 
in der Eberhard Schlotter Stif-
tung ein Museumsgespräch zu 
„Schlotters grafischem Kabi-
nett“ mit Mag. Dietrun Otten 
und Reinhold Tautorat. Ebenfalls 
um 11.30 Uhr startet im Bo-
mann-Museum die Führung 
„Mond, Nebel & Regen Erste 
Qualität – Die Entdeckung der 
Lüneburger Heide mit Hermann 
Löns und Arno Schmidt“ mit Karl 
Thun.

Weitere Informationen zu Aus-
stellungen und Veranstaltungen 
gibt es auf der Internetseite des 
Bomann-Museums unter 
www.bomann-museum.de.

Bomann-Museum Celle Foto: Kirakossjan

Hauptkönig wird 
verabschiedet
CELLE. In diesem Jahr feiert der 
Schützenverein Garßen e.V. von 1891 
von Freitag, 5. Juni, bis Sonntag, 7. Ju-
ni, sein Schützenfest. Der Hauptkönig 
hat seine Residenz für das Schützen-
volk schon vorbereitet und freut sich, 
endlich die Schützen empfangen zu 
können. Am Freitag, 5. Juni, ist um 16 
Uhr das Antreten des Schützenregi-
mentes zur Eröffnung des Schützen-
festes angesetzt. Es erfolgt die Prä-
sentation der Königscheiben und da-
nach die Abholung des Vizekönigs 
Kenji Suzuki, dann der Jugendkönig 
Jan Lisowski, anschließend geht es 
zum Hauptkönig Julian Witschi „der 
wanderfreudige IT-Spezialist. Die Zelt-
party mit DJ Jörg Berger startet um 20 
Uhr im Festzelt (Eintritt frei). Am 
Samstag, 6. Juni, startet um 12.30 
Uhr der große Festumzug mit Gästen 
und Garßener Vereinen und Verbän-
den, anschließend die traditionelle 
„Schützenrunde“ im Festzelt. Von ca. 
16.30 bis 17.30 Uhr findet der Kinder-
tanz mit dem SoVD-Bären im Festzelt 
statt. Ab 20.30 Uhr Tanz und Stim-

mung mit dem „DJ Service Celle“ 
(Eintritt frei). Am Sonntag, 7. Juni, be-
ginnt um 6 Uhr das Wecken durch die 
Spielmanns- und Fanfarenzüge. Von 
9 bis 10.30 Uhr findet für die Schüt-
zen im Schützenheim ein Frühschop-
pen sowie ein letztes Königsschießen 
(Jugend- (m/w) und Hauptkönig statt. 
Der Zeltgottesdienst mit Pastor An-
dreas Seelemeyer beginnt um 11 Uhr 
im Festzelt. Es schließt sich die Königs-
tafel an. Ab 14 bis 16.30 Uhr findet im 
Festzelt eine Kaffeetafel für Jeder-
mann statt. Um 14.45 Uhr beginnt ein 
weiterer Höhepunkt des Schützenfes-
tes – die Königsproklamation mit der 
Bekanntgabe der Platzierten ein-
schließlich der Bürgerkönigin/des 
Bürgerkönigs und der Bürgervizekö-
nigin/des Bürgervizekönigs – auf dem 
Festplatz. Es schließt sich die Anbrin-
gung der Königsscheiben beim Ju-
gend- und Hauptkönig an. Ab 19 Uhr 
wird das Schützenfest mit der Zeltpar-
ty und den Ehrentänzen der neuen 
Würdenträger nach der Musik von 
Bogdan Karas ausklingen.

Das Königshaus 2025/26. Foto: Andreas Karowski

Flohmarkt
Altencelle 07.06.26

Edeka Durasin
Lärchenweg 4

Aufbau ab 7 Uhr
Verkauf 11 Uhr - 17 Uhr

Info: 0160/92243915
JEDER KANN MITMACHEN!

Ägypten intensiv erleben 10 Tage zwischen Wüstensand und Weltgeschichte
Reisezeit: 10. November 2026 – 19. November 2026
Leitung: Michael Stier, Theologe • Führung durch Ägypten: Amgad Youssef, Ägyptologe
Wir sehen und erleben Kairo mit seinen Sehenswürdigkeiten – besonders den Pyramiden - und vor
allem mit dem neu eröffneten Grand Egyptian Museum (GEM), einem Ort der Wunder an Schätzen
und der Architektur. Ägypten ist weit mehr als nur der Ort die Pyramiden, Ägypten ist ein Land
der Gegensätze, endlose Wüsten und fruchtbare Oasen, Jahrtausende alte Geschichte und moderne
Kultur. Entlang des Nils besuchen wir Oasen in der Wüste (Oase Siwa mit ihren Salzseen und
heißen Quellen) und die grüne Fayoun-Oase mit dem Qarun-See und den über 40 Millionen Jahre
alten Fossilien der Wale, eine ganz eigene Welt. Ägyptens blühende Oasen sind wahre Natur-
wunder inmitten der Wüste mit einer reichen Geschichte. Die Reise führt
weiter nach der traditionsreichen Stadt Alexandria, und wir besuchen auf dem
Weg die Klöster des Hl. Makarios und des Hl. Bischof. Weiter stehen die
Festung Shali und der Amun -Tempel auf dem Programm. Bitte bis zum
30.Juni 2026 anmelden und Sie erhalten Programm und Reiseunterlagen.
Michael Stier, Karmelitenstraße 21, 29223 Celle,
Telefon 05141-55182, E-Mail: michael-stier@t-online.de

LÖSUNGSWORT VOM 24.05.2026: SPUERNASE
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Seniorenbeirat stellt sich neu auf
Soltendieck vervollständigt Vorstand

CELLE. Im Rahmen des Nachrück-
verfahrens unterstützt (vervoll-
ständigt) Hans-Jürgen Solten-
dieck ab sofort das Team des Se-
niorenbeirates. Der 76-Jährige ist 
bereits in vielen Bereichen aktiv 
und dürfte einigen Cellerinnen 
und Cellern unter anderem durch 
sein Engagement im Mehrgenera-
tionenhaus bekannt sein.

Im Zuge der Neuausrichtung 
wählte das Gremium zudem einen 
neuen Vorsitzenden. Einstimmig 
wurde Gerhard Skradde zum Ers-
ten Vorsitzenden des Seniorenbei-
rates gewählt. Skradde zeigte sich 
dankbar für das entgegenge-
brachte Vertrauen und blickt mit 

Respekt auf seine neue Aufgabe. 
„Mit großem Respekt und auch 
mit Demut übernehme ich die 
Nachfolge unseres verstorbenen 
Vorsitzenden Herrn Grote. Sein 
Engagement hat die Arbeit des Se-
niorenbeirates geprägt. Für mich 
heißt es nun zunächst, Stabilität 
und Kontinuität in die Vorstands-
arbeit zu bringen und den einge-
schlagenen Weg verantwortungs-
voll fortzuführen“, so Skradde.

Mit vereinten Kräften konzent-
riert sich das neu konstituierte Se-
niorenbeiratsteam nun auf die vor 
ihm liegenden Aufgaben. „Wir 
werden selbstverständlich auch 
weiterhin die Interessen der Senio-

rinnen und Senioren aufgreifen 
und vertreten. Im Rahmen unserer 
Mittwochssprechstunde nehmen 
wir die Themen der Menschen hier 
vor Ort auf – unbürokratisch und 
auf Augenhöhe“, so Skradde.

Auf der Agenda für das zweite 
Halbjahr steht nicht nur das allseits 
beliebte Seniorenkino, sondern 
auch ein zweiter Termin für die 
Tanzveranstaltung „Oldies Nach-
Mittag“, Themen-Sprechstun-
den, Infoveranstaltungen sowie 
neue Themenveranstaltungen 
„Wir übernehmen all diese Auf-
gaben ehrenamtlich, daher kön-
nen nicht immer alle Wünsche be-
rücksichtigt werden. Darüber hi-

naus versuchen wir bei der Aus-
wahl der Projekte mit Augenmaß 
vorzugehen, um Doppelstruktu-
ren zu vermeiden“, so Regina 
Knoop, Stellvertretende Vorsit-
zende des Seniorenbeirates. 
Neben den für die Öffentlichkeit 
wahrzunehmenden Veranstaltun-
gen kommt der Seniorenbeirat 
einmal im Monat zu einer mehr-
stündigen Sitzung zusammen, be-
reitet Veranstaltungen vor als 
auch nach, tauscht sich mit ande-
ren Institutionen aus, besichtigt 
Institutionen mit Altersrelevanz 
und nimmt zahlreiche Termine aus 
den unterschiedlichsten Berei-
chen wahr.

Ludwig Dahmen (von links), dahinter Hans-Jürgen Soltendieck, Re-
gina Knoop, Gerhard Skradde, Barbara Brommelhörster, Sonja 
Richtzenhain und Heidelore Schmidt. Foto:  K. Rautenberg

Heimische Erdbeeren 
überzeugen mit Qualität
Erdbeerernte in Niedersachsen startet mit guten Aussichten

Die Erdbeersaison in Niedersach-
sen nimmt Fahrt auf: In Hofläden 
und an Marktständen sind zu-
nehmend frische, heimische Erd-
beeren erhältlich. Begünstigt 
durch gute Witterungsbedin-
gungen im Frühjahr schreitet der 
Reifeprozess der Früchte trotz 
der aktuell kühlen Eisheiligen zü-
gig voran. Wie die Landwirt-
schaftskammer Niedersachsen 
(LWK) mitteilt, konnten die Be-
triebe in diesem Jahr alle wichti-
gen Kulturmaßnahmen termin-
gerecht vornehmen.

Dank gut befahrbarer Böden 
verlief die Vorbereitung der Anla-
gen reibungslos - eine wichtige 
Grundlage für eine erfolgreiche 
Saison. Derzeit stammt ein Groß-
teil der angebotenen Erdbeeren 
noch aus geschütztem Anbau in 
Gewächshäusern und Folientun-
neln. Im niedersächsischen 
Hauptanbaugebiet rund um 
Vechta-Langförden hat inzwi-
schen auch die Freilandernte auf 
den mit Vlies oder Folie verfrüh-
ten Flächen begonnen. Die Fach-
leute der LWK erwarten eine im 
besten Sinne normale Erdbeer-
saison mit guten Qualitäten. 
Nach Angaben von Felix Kosch-
nick, bei der LWK Leiter der Ver-
suchsstation für Beerenobst in 
Vechta-Langförden, wächst der-
zeit das Sortenspektrum im hei-
mischen Erdbeeranbau deutlich.

„Es werden zunehmend neue 
Sorten angebaut, sodass Ver-
braucherinnen und Verbraucher 
heute eine größere Auswahl an 
wohlschmeckenden und qualita-
tiv hochwertigen Erdbeeren aus 
regionalem Anbau finden“, er-
klärt Koschnick. Neben Ge-
schmack und Frische punkten 
heimische Erdbeeren auch in Sa-
chen Nachhaltigkeit. Durch kur-
ze Transportwege entsteht im 
Vergleich zu Importware ein ge-
ringerer CO -Fußabdruck. Zu-

dem werden bei der regionalen 
Produktion keine Wasserressour-
cen genutzt, die in direkter Kon-
kurrenz zur Trinkwasserversor-
gung stehen. „Natürlich müssen 
auch wir - insbesondere nach 
dem trockenen Frühjahr - die Kul-
turen bewässern, um die vom 
Handel sowie von den Verbrau-
cherinnen und Verbrauchern er-
warteten Qualitäten zu gewähr-
leisten“, berichtet Koschnick.

Zum Einsatz komme heute 
überwiegend die Tropfenbewäs-
serung. Dabei verlaufen die Lei-
tungen direkt im Wurzelbereich 
der Pflanzen, sodass die Erdbee-
ren gezielt, wassersparend und 
bedarfsgerecht mit Wasser ver-
sorgt werden können. Verduns-
tungsverluste werden dadurch 
deutlich reduziert. Um sich stär-
ker von Witterungseinflüssen 
unabhängig zu machen und zu-
gleich die Fruchtqualität weiter 
zu verbessern, investieren viele 
Betriebe zunehmend in den ge-
schützten Anbau unter Folien-
tunneln. Der klassische Freiland-
anbau wird dagegen in einigen 
Regionen leicht zurückgefahren. 
Auch aus arbeitswirtschaftlicher 
Sicht gewinnt der geschützte An-
bau an Bedeutung. Die Arbeits-
kräfte pflücken bevorzugt die 
hohen Qualitäten aus der ge-

schützten Produktion. Gute 
Arbeitsbedingungen und eine 
bessere Pflückbarkeit der Erd-
beerpflanzen spielen bei der Wei-
terentwicklung der Erdbeerbe-
triebe eine zentrale Rolle.

Wer Erdbeeren in Eigenregie 
ernten möchte, kann zum Bei-
spiel im LWK-Portal „Service vom 
Hof“ nach direktvermarktenden 
Betrieben suchen, die Erdbeeren 
zum selbst pflücken anbieten.

Nach Erhebungen des Landes-
amts für Statistik bauten 2025 in 
Niedersachsen 199 Betriebe auf 
einer Fläche von 2554,8 Hektar 
(2024: 2.852 Hektar) Erdbeeren 
an. 187 Betriebe produzierten 
Erdbeeren im Freiland (insgesamt 
2.004 Hektar, 2024: 2.133 Hek-
tar), in 74 Betrieben wuchsen die 
Erdbeeren auf 250,3 Hektar 
(2024: 252 Hektar) in Folientun-
neln und Gewächshäusern. Die 
meisten niedersächsischen Be-
triebe (106) bauen Erdbeeren in 
kleinerem Maßstab an (ein bis 
zehn Hektar). Insgesamt wurden 
im vergangenen Jahr 22.053,8 
Tonnen (2024: 24.309 Tonnen) 
Freiland-Erdbeeren geerntet. 
Auch im niedersächsischen Öko-
landbau werden Erdbeeren ge-
erntet: 2025 ernteten 20 Betrie-
be auf 3,7 Hektar rund 25,6 Ton-
nen der Früchte.

In Hofläden und an Marktständen hat die Zeit für die heimischen Erdbeeren begonnen: Immer öfter 
stehen in diesen Tagen die roten, saftigen Früchte aus niedersächsischer Produktion zum Verkauf.

Foto: Filipovic/Pixabay

Unabhängiger von Witterungseinflüssen: Im Folientunnel eines An-
baubetriebes wachsen Erdbeeren heran.

Foto: Ehrecke/Landwirtschaftskammer Niedersachsen
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Neutral bleiben – oder 
Haltung zeigen?
CELLE. Im Vorfeld der anstehen-
den Kommunalwahlen im Septem-
ber rückt ein Thema verstärkt in den 
Fokus pädagogischer Arbeit: der 
Umgang mit politischen Aussagen 
junger Menschen. Zwischen Neut-
ralitätsgebot und klarer Haltung ste-
hen viele Fachkräfte vor der Frage, 
wie sie angemessen reagieren kön-
nen. Genau hier setzt die Celler Prä-
ventionswerkstatt am Mittwoch, 
10. Juni, an.

Unter dem Titel „Mythos, Wahr-
heit und Bedeutung des politischen 
Neutralitätsgebots“ widmet sich die 
Veranstaltung der praktischen He-
rausforderung, politische Themen 
im pädagogischen Alltag einzuord-
nen. Muss ich neutral bleiben – oder 
gerade jetzt Haltung zeigen? Darf 
ich widersprechen, wenn demokra-
tiefeindliche Aussagen fallen? Und 
wo beginnt meine Verantwortung? 
Referent Leon A. Brandt beleuchtet 
diese Fragen aus rechts- und kultur-
wissenschaftlicher Perspektive und 
verbindet aktuelle gesellschaftliche 
Entwicklungen mit konkreten Im-
pulsen für die Praxis.

„Gerade mit Blick auf die anste-
henden Wahlen erleben viele Fach-
kräfte eine zunehmende Verunsi-
cherung im Umgang mit politischen 
Themen. Unsere Präventionswerk-
statt schafft Raum, diese Fragen of-
fen zu diskutieren und mehr Hand-
lungssicherheit zu gewinnen“, sagt 
Kai Thomsen von der CD-Kaserne 
Celle.

Die Präventionswerkstatt findet 
von 10 bis 12.30 Uhr in Halle 13 der 
CD-Kaserne statt und richtet sich an 
pädagogische Fachkräfte sowie 
weitere Interessierte. Seit 2021 bie-
tet das Format einen geschützten 
Raum für fachlichen Austausch, kri-
tische Reflexion und die Weiterent-
wicklung von Präventionsarbeit in 
der Region. Ermöglicht wird die Ver-
anstaltungsreihe im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie le-
ben!“ vom Bundesministerium für 
Bildung, Familien, Senioren, Frauen 
und Jugend. 

Eine Anmeldung ist bis Freitag, 5. 
Juni, per Mail an s.jaskulla@cd-ka-
serne.de oder unter Telefon 
05141/9772917 möglich.

Sülzer Schützenvolk feiert sein 
diesjähriges Schützenfest
Von Donnerstag, 4. Juni, bis Sonntag, 7. Juni

SÜLZE. Der ganze Ort ist ge-
schmückt, die Vorfreude ist 
groß, und am Donnerstag, 4. Ju-
ni, geht es endlich los mit dem 
diesjährigen Schützenfest in Sül-
ze. Ab 14 Uhr sind erst einmal die 
Kleinsten an der Reihe mit dem 
Kinderkönigsschießen. Eingela-
den sind dazu alle Sülzer Kinder 
ab acht Jahren. Das Blasorches-
ter Salinia sorgt zusammen mit 
dem Spielmannszug am Schüt-
zenheim für die musikalische 
Stimmung und begleitet nach 
der Proklamation die erste Ma-
jestät beim Umzug auf das Zelt. 
Ab 18 Uhr übernimmt der Spiel-
mannszug Sülze das Eintrom-
meln, um überall zu verkünden, 
dass das Schützenfest begonnen 
hat.

Bereits um 4 Uhr morgens am 
Freitag, 5. Juni, machen sich die 
Kanoniere auf den Weg, um alle 
Schützen zu wecken, denn be-
reits ab 7 Uhr treffen sich die 
Schützen bei ihren Zugführern, 
um sich gemeinsam auf den Weg 
zum Schützenplatz zu machen. 
Von dort starten dann alle ge-
meinsam, um den scheidenden 
König, Holger Siede den „Durch-
starter“, von seiner Residenz ab-
zuholen. Zurück auf dem Zelt be-
ginnt um 10.30 Uhr das traditio-
nelle Königsfrühstück mit gela-
denen Gästen. Das Blasorchester 
Salinia unterhält bei Ehrungen 
und launigen Reden die feier-
freudigen Schützen. Nachdem 
sich der Umzug gegen 13.30 Uhr 
auf den Weg zum Schützenheim 
gemacht hat, steigt im Laufe des 

Nachmittags die Spannung - wer 
sind die neuen Würdenträger? 
Gegen 17 Uhr wird der Erste Vor-
sitzende die neuen Majestäten 
proklamieren, die sich dann an-
schließend beim Umzug zum 
Festzelt präsentieren werden. 
Die Proklamation der Damenbe-
sten erfolgt um 21 Uhr auf dem 
Festzelt. Anschließend spielt die 
Band „Dick & Durstig“ live auf 
und wird beim Festball für gute 
Stimmung sorgen.

Am Samstag, 6. Juni, folgen 
mittags die Umzüge zum Kin-
der- und Jugendkönig. Zurück 
auf dem Zelt beginnt um 15.30 
Uhr das beliebte Kinderfest, das 
um 18 Uhr mit einer großen 
Polonaise endet. Nebenbei wer-
den um 17 Uhr die Preise vom 
Preisschießen auf dem Zelt ver-

liehen. Ab 21 Uhr wird das Zelt 
toben: „It’s my Life - 90er und 
2000er Party“ mit DJ Marcel, der 
wie in den vergangenen Jahren 
wieder auflegen und für beste 
Stimmung sorgen wird. Der 
Sonntag startet um 10 Uhr mit 
dem Zeltgottesdienst. Beim an-
schließenden Mittagessen für je-
dermann unterhält abermals der 
Spielmannszug Sülze mit einem 
Platzkonzert. Um 12.15 Uhr 
startet dann der große Festum-
zug mit Kranzniederlegung am 
Ehrenmal, begleitet durch zwei 
Spielmannszüge und zwei Blas-
orchester. Anschließend be-
grüßt der König den Umzug zum 
Anbringen der Königsscheibe an 
seiner Residenz. Zurück auf dem 
Festzelt geht es nach den Ehren-
tänzen für den Spielmannszug 

und den Zweiten Zug zum neu-
en Fahnenträger, Eckhardt 
Breitenfeld, in den Waldhof. 
Gegen 18 Uhr wird dieser Um-
zug mit einem selbstgebauten 
Festwagen für den Fahnenträ-
ger auf dem Festzelt zurück-
erwartet. Launige Kostüme und 
einstudierte Tänze werden auf 
dem gut besuchten Zelt für 
Unterhaltung sorgen, bevor es 
einen nahtlosen Übergang, er-
neut mit DJ Marcel und seinem 
Programm „Geile Zeiten - eine 
Nacht - alle Hits‘‘ gibt. Der Ein-
tritt ist dann für alle frei, die 
Schützen werden zusammen 
mit den Gästen nochmal für bes-
te Stimmung sorgen, bevor es 
am frühen Montagmorgen wie-
der heißt: Das war unser Schüt-
zenfest 2026.

Die Majestäten 2025. Foto: privat

Shanty Chor lädt ein zum Frühschoppen
CELLE. Der Shanty Chor Celle lädt 
am Sonntag, 7. Juni, zu einem mari-
timen Frühschoppen in das Haus der 
Vereine ein. Beginn der Veranstal-
tung ist um 11 Uhr.

Die Besucherinnen und Besucher 
erwartet ein musikalischer Vormit-
tag mit bekannten maritimen Lie-
dern, die ausdrücklich auch zum 
Mitsingen einladen. Mit traditionel-
len Seemannsliedern und stim-
mungsvoller Unterhaltung möchte 
der Chor für maritime Atmosphäre 

sorgen und gemeinsam mit dem Pu-
blikum einen geselligen Sonntag-
vormittag verbringen. Auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Die Gäste 
können sich auf ein gemütliches Bei-
sammensein in entspannter Atmo-
sphäre freuen. Der Shanty Chor Cel-
le freut sich auf zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher. Weitere Infor-
mationen sind unter Telefon 
0172/5114460 sowie auf der neuen 
Internetseite des Chores unter 
www.shantychor-celle.de erhältlich.

Stark gegen
den Schmerz,

sanft zum
Körper!

Jetzt in
Vorteilsgröße

100 ml

Überlebensschutz des gesunden
Gewebes. Das Geniale: Forscher
fanden heraus, dass der in der
Mistel enthaltene Wirkstoff Vis-
cum album auch bei Arthrose
helfen kann1.

Arthrose –
die wichtigsten Fakten
Arthrose gilt als eine Ver-

schleißkrankheit der Gelenke,
bei der sich der Knorpel an den
Gelenken abnutzt. Dieser Knor-
pel bildet eine Schutzschicht, die
verhindern soll, dass die Knochen
aneinander reiben. Nutzt sich der
Knorpel ab, reiben schließlich die
Knochen ungeschützt aneinander.
Dies führt zu starken Schmerzen
und Entzündungen. Altersbe-
dingter Verschleiß gilt dabei als
eine der Hauptursachen. Aber
auch Bewegungsmangel, Überge-
wicht oder Fehlstellungen können
Arthrose begünstigen.
Ein typisches Zeichen ist der

„Anlaufschmerz“. Dabei verspü-
ren Betroffene beim Loslaufen
auf den erstenMetern ein Ziehen,
z.B. in der Hüfte oder im Knie.
Arthrose beginnt außerdem in
vielen Fällen damit, dass sich die
Gelenke steif anfühlen oder an-
schwellen. Später kommt häufig
ein Belastungsschmerz hinzu.

Hoffnung für Millionen
Arthrose-Patienten: Ein beson-
dererWirkstoff, der in der kom-
plementärenKrebstherapie ein-
gesetzt wird, kann unabhängig
davon auch bei Arthrose helfen!

Wenn die Laubbäume ihre Blät-
ter verlieren, bekommen wir eine
sonst eher unscheinbare Pflan-
ze zu Gesicht: die Mistel. Diese
wird häufig in der begleitenden
Krebstherapie eingesetzt, da sie
sich beim Gebrauch gegen ma-
ligne Tumore bewährt hat. Sie
aktiviert den programmierten
Zelltod einer geschädigten oder
funktionsunfähigen Zelle als

Arthrose im Knie?
Dieser Pflanzenwirkstoff hilft abseits der

Krebstherapie bei Arthrose

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

„Seit Tagen habe ich keine
Schmerzen mehr im Knie.

Auch nachts nicht. Ich werde
die Tropfen weiter nehmen!“

(Klaus W.)

Der vielversprechende
Wirkstoff Viscum album
Der Wirkstoff Viscum album

kann auch bei Arthrose helfen!
Denn: Laut Arzneimittelbild wird
Viscum album bei Steifigkeit so-
wie bei Ziehen und Reißen im
Knie angewendet. Der Wirkstoff
überzeugt vor allem deswegen bei
Arthrose, da er sowohl schmerz-
lindernd als auch entzündungs-
hemmend wirkt.1 Der Wirkstoff
kann laut In-vitro-Studien durch
den apoptotischen Zelltod sogar
bestimmte Körperzellen stop-
pen, die den Gelenkknorpel bei
Arthrose angreifen.2 Somit wird
der Knorpel geschützt und die
bei Arthrose typischen Anlauf-
und Belastungsschmerzen wer-
den bekämpft. Inzwischen gibt es
ein rezeptfreies Arzneimittel in
Deutschland, was den Wirkstoff
Viscum album hochkonzentriert
enthält. Es ist in Apotheken unter
dem Namen Rubaxx Arthro er-
hältlich. Das Arzneimittel ist gut
verträglich. Neben- oderWechsel-
wirkungen sind nicht bekannt.
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häufigste Form der

Arthrose.
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Bürgerenergie übernimmt 
Windräder in Nienhagen
Vertragsunterzeichnung ist wichtiger Schritt für die Genossenschaft

NIENHAGEN. Die Bürgerener-
gie Aller - Fuhse - Aue (BE-ALFA) 
hat kürzlich den größten Ent-
wicklungsschritt seit ihrer Grün-
dung vor vier Jahren getan. Sie 
erweitert durch die Übernahme 
der beiden in Nienhagen gelege-
nen Windenergieanlagen ihr 
Portfolio in Sachen erneuerbare 
Energieerzeugung.

In den vergangenen Monaten 
war es zu intensiven Gesprächen 
zwischen der Bürgerenergie und 
dem bisherigen Betreiber der 
Windenergieanlagen CPC Ger-
mania gekommen. Der Projekt-
entwickler und Grünstrompro-
duzent aus Rheine hatte ur-
sprünglich geplant, die beiden 
Anlagen in Nienhagen durch grö-
ßere und leistungsstärkere Anla-
gen zu ersetzen, war aber an dem 
Einspruch der Bundeswehr ge-
scheitert. Der Militärflughafen in 
Celle, so hieß es, benötige einen 
angemessenen freien Korridor 
für einen ungestörten Flugbe-
trieb.

Auf dem Hintergrund dieser 
ungeklärten Situation, wie es mit 

dem Betrieb der Anlagen in Nien-
hagen weitergehen könne, ist 
schließlich die Bürgerenergie auf 
die CPC Germania zugegangen. 
Gemeinsam konnte man sich in 
konstruktiven Gesprächen da-
rauf einigen, dass die regional 
agierende Genossenschaft die 
beiden Anlagen künftig in Eigen-
betrieb übernimmt. Joachim Bi-
notsch von der CPC Germania: „ 
Wir sind aus Überzeugung in der 
Windkraftbranche unterwegs, 
da musste uns die Bürgerenergie-
genossenschaft nicht lange über-
reden. Wir freuen uns, dass wir 
engagierte Menschen, die sich 
vor Ort um die Energiesicherheit 
kümmern, unterstützen kön-
nen“

Die regionale von 250 Mitglie-
dern getragene Bürgerenergie 
sieht gute Chancen, die Anlagen 
aus den frühen 2000er Jahren 
noch viele Jahre weiter zu betrei-
ben. Wilhelm Schönewald, der 
technische Fachmann und Pro-
jektentwickler der Genossen-
schaft: „Diese Anlagen sind da-
mals noch mit deutlich höheren 

Sicherheiten geplant und reali-
siert als heute. Von Experten wer-
den die Anlagen wegen ihrer ro-
busten, langlebigen Bauweise 
auch als ‚Eisenschweine’ be-
zeichnet.“

Die BE-ALFA vervielfacht mit 
der Übernahme der beiden Anla-
gen ihre Stromerzeugungskapa-
zität auf 2.890.000 kWh pro Jahr. 
Das entspricht einer Versor-
gungskapazität, die hinreichend 
ist für über 600 Haushalte. „Der 
Einstieg in die Windenergie er-
möglicht uns ganz andere Di-
mensionen beim Energy Sharing 
innerhalb der Genossenschaft, 
aber auch bei der Direktbeliefe-
rung von Unternehmen in der Re-
gion“ freut sich Binnewies.

Die Bürgerenergie will künftig 
in Sachen Energiewende und 
Energieautarkie weiter aufs Tem-
po drücken und sucht neue Mit-
glieder. Binnewies: „Wir prüfen 
gegenwärtig sinnvolle Ergänzun-
gen wie Batteriespeicher direkt 
an den Windrädern oder ergän-
zende Freiflächen-PV-Anlagen“.

Zyna Schreiber holte 
sich Silber
NIENHAGEN. Zyna Schreiber 
zeigte beim Europacup in Istan-
bul ein herausragendes Wochen-
ende und einen beeindrucken-
den Auftritt auf internationaler 
Bühne. Der Europacup in Istanbul 
dient als reine Sichtung des Deut-
schen Judo-Bundes für die anste-
henden Saisonhöhepunkte – die 
Europa- und Weltmeisterschaf-
ten.

Bereits mit ihrer Bronzemedail-
le in Bad Blankenburg hatte 
Schreiber ihre starke Form unter 
Beweis gestellt. Mit dem Gewinn 
der Silbermedaille in Istanbul 
untermauerte sie nun eindrucks-
voll ihren Anspruch auf eine No-
minierung für die Europa- bezie-

hungsweise Weltmeisterschaf-
ten. In den Vorrundenkämpfen 
überzeugte Schreiber souverän 
und konnte alle Begegnungen 
vorzeitig für sich entscheiden. 
Das Finale ging über die volle 
Kampfzeit. Dort musste sie sich 
letztlich nach einer kleinen Un-
aufmerksamkeit und einem tak-
tischen Fehler der Russin geschla-
gen geben.

Das Trainerteam von Judo in 
Nienhagen ist sehr stolz auf die 
Leistung der Athletin und gratu-
liert ihr herzlich zu diesem groß-
artigen Erfolg. Für ihre weitere 
sportliche Zukunft wünscht das 
Trainerteam ihr weiterhin viel Er-
folg und alles Gute.

Zyna Schreiber. Foto: Maik Edling

Am Donnerstag konnten Wil-
helm Schönewald und Dr. Tomas 
Binnewies vom Vorstand der be-
alfa sowie Joachim Binotsch 
und Gunnar Schwender von der 
CPC Germania an Ort und Stelle 
vor den beiden Windrädern den 
offiziellen Kaufvertrag unter-
schreiben.

Foto: Uwe Schmidt-Seffers

Kernbach als SPD-
Kandidat nominiert
WATHLINGEN. Die SPD Samt-
gemeinde Wathlingen hat auf 
ihrer Mitgliederversammlung 
ihren Kandidaten für die Wahl 
des Samtgemeindebürgermeis-
ters im September 2026 nomi-
niert. Ohne Gegenstimmen 
wurde Axel Kernbach als Bewer-
ber gewählt.

Kernbach ist seit 2021 Mit-
glied des Rates der Gemeinde 
Adelheidsdorf sowie des Samt-
gemeinderates und bringt damit 
Erfahrung aus beiden kommu-
nalen Ebenen mit. Darüber hi-
naus engagiert er sich seit vielen 
Jahren in der Freiwilligen Feuer-
wehr in verantwortlicher Posi-
tion. Durch seine berufliche Tä-
tigkeit bei der Berufsfeuerwehr 
Hannover kennt er Verwaltungs-
abläufe aus der Praxis und die 
Strukturen einer großen Organi-
sation. Haushalts- und Finanz-
themen sind ihm zudem aus sei-
ner Arbeit im Rat vertraut. 

In seiner Vorstellung machte 
er deutlich, dass er für eine ver-
lässliche und sachorientierte 
Politik steht: „Im Mittelpunkt 

steht, Verantwortung zu über-
nehmen und die Samtgemeinde 
gemeinsam weiterzuentwi-
ckeln. Verlässliche Abläufe in 
der Verwaltung, nachvollzieh-
bare Entscheidungen und eine 
starke Unterstützung für das Eh-
renamt sind für mich entschei-
dend.“

Ein besonderes Anliegen ist 
ihm dabei das Miteinander der 
Mitgliedsgemeinden: „Die 
Samtgemeinde kann nur dann 
gut funktionieren, wenn die In-
teressen der einzelnen Gemein-
den gehört und ernst genom-
men werden.“

Die SPD betonte im Rahmen 
der Versammlung, dass sie mit 
Kernbach einen Kandidaten 
aufstellt, der für Verlässlichkeit, 
Führungserfahrung und Zusam-
menarbeit steht. Seinen politi-
schen Anspruch fasst Kernbach 
in einem klaren Leitgedanken 
zusammen: „Weniger Ich. Mehr 
Wir.“ Mit der Nominierung be-
ginnt für ihn nun die Vorberei-
tung auf die Kommunalwahl im 
September 2026. 

Freuen sich über die Nominierung ohne Gegenstimmen zum Kandi-
daten für die Wahl des Samtgemeindebürgermeisters im Septem-
ber 2026: Axel Kernbach und die SPD-Ortsvereinsvorsitzende Anne 
Jäger-Klein. Foto: Axel Kernbach
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ADELHEIDSDORF AKTUELL
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Die kommunalen Kitas in Wathlingen freuen sich auf neue Kolleg*innen!
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Sport, Gemeinschaft 
und Zusammenhalt
CELLE. Bereits zum zehnten Mal 
veranstaltete die Oskar-
Kämmer-Schule Celle ihr tradi-
tionelles Fußballturnier auf dem 
Sportplatz des VfL Westercelle. 
Jahr für Jahr bringt dieses Event 
Menschen verschiedener Stand-
orte zusammen und steht für 
weit mehr als nur sportlichen 
Wettbewerb: Teamgeist, Fair-
play, Begegnungen und ge-
meinsames Erleben stehen im 
Mittelpunkt dieses besonderen 
Tages.

In diesem Jahr traten insge-
samt acht Mannschaften auf 
dem Kleinfeld gegeneinander 
an. Mit dabei waren Teams aus 
Celle, Goslar, Peine, Wolfsburg, 
Gifhorn sowie drei Mannschaf-
ten aus Hannover. Besonders 
spannend: Das Team aus Celle 
konnte den Pokal in den vergan-
genen beiden Jahren gewinnen 
und ging somit erneut als Titel-
verteidiger ins Turnier. Viele 
Spieler sind bereits seit Jahren 
mit Begeisterung dabei und 
freuen sich schon jetzt darauf, 
auch im kommenden Jahr wie-
der teilnehmen zu können.

Doch bei aller sportlichen Mo-
tivation ging es an diesem Tag 
vor allem um Freude, Gemein-
schaft und das Miteinander. Das 
Fußballturnier bot den Teilneh-
mern eine willkommene Ab-
wechslung vom Alltag, stärkte 
den Austausch zwischen den 
verschiedenen Standorten und 
schaffte neue Begegnungen so-
wie unvergessliche gemeinsame 
Erlebnisse.

Ein besonderer Dank galt dem 
VfL Westercelle und insbeson-
dere dem Spartenleiter Christo-
pher Menge für die langjährige 
Unterstützung sowie die Bereit-
stellung des Sportplatzes sowie 
der Kabinen. Ohne dieses Enga-

gement wäre die Durchführung 
des Turniers in dieser Form nicht 
möglich. Ebenso bedankt sich 
die Schule beim FSJler Henri Loh-
mann, der mit großem Einsatz 
die Vorbereitung des Platzes 
übernommen hatte und damit 
maßgeblich zum reibungslosen 
Ablauf beitrug.

Große Anerkennung galt 
außerdem dem Vereinsheim 
Westercelle sowie Ralph Krüger 
und Stefan Mainka, da sie seit 
Jahren ihre Öffnungszeiten ei-
gens für dieses Turnier anpassen 
und mit viel Einsatz dafür sor-
gen, dass Gäste und Mann-
schaften bestens versorgt wer-
den.

Auch die Unterstützung 
durch den Ortsrat verdient be-
sondere Wertschätzung. Stell-
vertretend bedankt sich die 
Schule bei Ortsbürgermeisterin 
Antoinette Kämpfert für die 
Spende und die Wertschätzung 
gegenüber dieser Veranstal-
tung, die den gemeinschaftli-
chen Gedanken des Turniers seit 
Jahren unterstützt.

Die Oskar-Kämmer-Schule 
Celle bedankt sich zudem bei 
der Standortleitung Manuela 
Neumeister, bei allen Fußball-
spielern, Schiedsrichtern, Hel-
fern, Unterstützern sowie allen 
Beteiligten, die dieses Turnier je-
des Jahr mit Leben füllen. Ein be-
sonderer Dank gilt außerdem 
Frau Scheikowski für ihr enga-
giertes Mitwirken und ihre wert-
volle Unterstützung rund um die 
Organisation des Turniers. Eben-
so bedankt sich die Schule bei 
Michael Zorn, der mit seiner Zu-
sage als Stadionsprecher für eine 
besondere Atmosphäre sorgte 
und dem Turniertag eine zusätz-
liche emotionale und sportliche 
Bühne verlieh.

Hafenfest Celle und offizielles 
Anfahren des YCC
Besser hätte die Saison nicht starten können

CELLE. Zwei Wochenenden vol-
ler Aufregung, Arbeit, Organisa-
tion und vor allem unzähliger 
fröhlicher Gesichter liegen hinter 
dem Yacht-Club Celle. Mit dem 
offiziellen Anfahren des YCC so-
wie dem Hafenfest Celle ist der 
Start in die neue Wassersportsai-
son mehr als gelungen.

Das Hafenfest war in diesem 
Jahr ein echtes Highlight, denn 
nach zehn Jahren veranstaltete 
die Stadt Celle endlich wieder ein 
Hafenfest im Celler Hafen. Der 
YCC unterstützte die Planung 
und Durchführung selbstver-
ständlich tatkräftig und war stolz 
darauf, Teil dieses besonderen 
Events zu sein. 

Bereits im Vorfeld liefen die 
Vorbereitungen auf Hochtouren: 
von der Klärung des Bühnenauf-
baus auf dem Wasser über die 
Organisation der Kaffee- und Ku-
chentafel im Vereinsheim bis hin 
zur Beratung für den optimalen 
Aufbau des Meet & Greets der 
Anwohner mit Bürgermeister 
Jörg Nigge – überall waren Mit-
glieder des YCC mit vollem Ein-
satz dabei. 

Ein außergewöhnlicher Schatz 
im Vereinsheim konnte dank 
Martin Blanz und seinem Sohn 
ebenfalls bestaunt werden: eine 
selbstgebaute Replik eines origi-
nalen Holz-Dampfschiffes, die 
bei vielen Besucherinnen und Be-
suchern großes Interesse weckte. 

Während des Hafenfestes prä-
sentierte sich der Yacht-Club Cel-
le an beiden Veranstaltungsta-
gen. Besonders die Jugendabtei-
lung zeigte dabei großes Engage-
ment und Begeisterung. Mit viel 
Einsatz und Teamgeist repräsen-

der Wassersportler genommen. 
Von großen Stahlbooten mit 
Gästen an Bord bis hin zu kleinen 
wendigen Schlauchbooten star-
tete der Verein gemeinsam in die 
Saison 2026.

Pünktlich um 10.02 Uhr liefen 
die Boote aus dem Hafen aus. Alt 
und Jung ergänzten sich dabei 
erneut perfekt und machten die 
gemeinsame Fahrt zu einem be-
sonderen Erlebnis. Ziel war der 
befreundete Hafen in Oldau, wo 
die YCC-Flotte bereits vom Ha-
fenmeister Ralf Landau herzlich 
empfangen wurde. Dank der gu-
ten Organisation konnten alle 
Boote sicher anlegen.

Zu den Highlights des Tages 
gehörten die sportlichen Aktivi-
täten der Jugend mit den 
Schlauchbooten sowie ein ganz 
persönlicher Moment für Ilse, die 
erstmals die „Buttje“ steuern 
durfte – ein Erlebnis, das sie sicht-
lich stolz machte und vor Freude 
strahlen ließ.

Gegen Mittag trat die Gruppe 
die Rückfahrt nach Celle an. Dort 
wartete bereits das Grillteam 
rund um Evi und Erhard, das ein-
mal mehr alles gab, um die hung-
rigen Bootsfahrerinnen und 
Bootsfahrer kulinarisch zu ver-
sorgen und den gelungenen Tag 
gemütlich ausklingen zu lassen.

Der Yacht-Club Celle bedankt 
sich bei allen Helferinnen und 
Helfern, Unterstützern, Gästen 
sowie der Stadt Celle für das ge-
lungene Hafenfest und die schö-
ne gemeinsame Zeit. Wenn der 
Saisonstart bereits so erfolgreich 
war, darf man sich auf die kom-
menden Monate auf dem Wasser 
ganz besonders freuen.

tierten die jungen Mitglieder den 
Verein und machten deutlich, 
wie wichtig die Nachwuchsarbeit 
im YCC ist.

Auch der Zweite Vorsitzende 
Michael Marwede sowie Sport-
wart Ulf Ziesenis stellten den 
Yacht-Club Celle und die Sportju-
gend eindrucksvoll vor. Und dann 
lag tatsächlich ein Segelboot mit 
gehisstem Segel im Celler Hafen 
– Fake? Nein! Die „Andante“ 
kennt die Aller wie ihre Westen-
tasche und erobert von Celle aus 
die Welt. Wer die Flaggenkunde 
beherrschte, konnte die Bot-
schaft sofort lesen: Das Flaggen-
alphabet zeigte tatsächlich 
„AHOI CE“. Was für eine wun-
derbare Botschaft des Seglers aus 
Celle.

Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher nutzten die Gelegen-
heit, sich über den Verein, den 
Wassersport und die vielfältigen 
Aktivitäten des Clubs zu infor-
mieren.

Besonders die Damen sorgten 
mit einer beeindruckenden Aus-
wahl selbstgebackener Kuchen 
für Begeisterung. Trotz zusätzli-
cher Nachtschichten wurde am 
Ende wirklich jeder letzte Krümel 
verzehrt – ebenso wie rund 55 Li-
ter Kaffee. Ein überwältigender 
Erfolg, der zeigt, wie groß die Re-
sonanz und die Unterstützung 
der Gäste war.

Auch an die kleinsten Gäste 
wurde gedacht: Der YCC stellte 
Kinder-Schwimmwesten zur 
Verfügung, damit die Kinder si-
cher über die Steganlagen und 
das Hafengelände unterwegs 
sein konnten, während rundhe-
rum das bunte Festprogramm 
lief.

Nicht direkt Teil des Hafenfes-
tes, aber nur eine Woche später, 
folgte mit dem offiziellen Anfah-
ren des YCC bereits der nächste 
Höhepunkt zum Saisonbeginn. 
Dabei wurde die Aller zwischen 
Celle und Oldau fest in die Hand 

Moderation beim Celler Hafenfest. Foto: Manon Fentzahn

SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 Uhr – 16.00 Uhr
ohne Verkauf und Beratung

laminatdepot.de
Jetzt 25x · Aachen, Bielefeld, Bietigheim, Bochum, Bremen, Dortmund, Duisburg,
Erkrath, Essen, Gelsenkirchen, Hamburg, Hameln, Hamm, Iserlohn, Lippstadt,
Mönchengladbach, Mülheim/Ruhr, Münster, Paderborn, Porta Westfalica, Solingen,
Velbert, Viersen und Wuppertal

Hannover
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Laminat
Dekor Finlay Eiche (700010)
Dekor Finlay Eiche Natur (700011)
● 7 mm Stärke | NK 31 | AC3
● Ideal für alle Wohnbereiche
● Einfach und schnell zu verlegen
● Pflegeleicht

Unser Verkaufspreis, €/m2 17,99
PE-Dämmung, 2 mm 0,99
Fußleisten 5,41
Alles zusammen: 24,39

Unser Preis: 17,99 8,99
Sie zahlen nur €/m

2

Finlay Eiche Natur
(700011)

Laminat
Dekor Bardolino Eiche Grau (H1056)
Dekor Bardolino Eiche (H1055)
● 8 mm Stärke | NK 31 | AC3
● Ideal für alle Wohnbereiche
● Schnelle und einfache Verlegung
● Blauer Engel

Unser Verkaufspreis, €/m2 17,99
PE-Dämmung, 2 mm 0,99
Fußleisten 3,75
Alles zusammen: 22,73

Unser Preis: 17,99 9,99
Sie zahlen nur €/m

2

Bardolino Eiche
(H1055)

bodomoKLICK-VINYL
Dekor Cilo Salt (5855)
Dekor Cilo Roof (5856)
● 4,5 mm Stärke |

Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
● Integrierte Dämmung
● Strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pflegeleicht

Unser Verkaufspreis, €/m2 24,99
Fußleisten 5,41
Alles zusammen: 30,40

Unser Preis: 24,99 17,99
Sie zahlen nur €/m

2

Cilo Roof
(5856)
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Der Lauensteinplatz lädt zum Verweilen ein. Foto: Müller

Ein zentraler Platz mit 
Einkaufsmöglichkeiten im Quartier
Lauensteinplatz im Celler Stadtteil Neustadt/Heese

CELLE (ram). Der Lauenstein-
platz im Celler Stadtteil Neu-
stadt/Heese ist zentraler Platz mit 
Einkaufsmöglichkeiten im Quar-
tier. 

Der dortige alte Baumbestand 
spendet den Menschen, die dort 
verweilen, Schatten, es gibt 
einen Platz zum Laufradfahren, 
man kann Boule spielen, für die 
Kinder gibt es eine Sandkiste zum 
Buddeln in rückenfreundlicher 
Höhe für die Eltern und ein Tram-
polin zum Hüpfen. Die dunkel-
grauen Betonsitzblöcke sind 
gleichzeitig Kreidemalfläche. 

„Der Lauensteinplatz ist ein 
Treffpunkt für die Bewohner hier 
im Quartier“, so Michael Herr-
mann, Geschäftsführer des 
Wichmann Wohnungsunterneh-
mens. Der Lauensteinplatz wer-
de auch immer sehr nachgefragt. 
Es gebe wenig Leerstand - derzeit 
nur durch die Umbaumaßnah-
men. Der Platz ist etwas für Groß 
und Klein. „Der ganze Mix von 
Einzelhandel, Apothekern, Ärz-
ten, Caféterien und demnächst 
einem Dönerladen finde ich eine 
schöne Mischung. Hier findet 
man eigentlich alles was man so 
braucht“, erklärt er. „Es ist fami-
liär und das finde ich total wich-
tig. Wenn man auf dem Platz 
sitzt, dann sieht man wie sich die 
Leute miteinander unterhalten. 
Da trifft sich jeder mit jedem. Das 
ist hier wie eine kleine Familie.“ 

Es gibt Spielmöglichkeiten und 
das große Spielgerät, das vorher 

in der Innenstadt stand, wurde 
auf den Platz gestellt. „Das hat 
Aufenthaltsqualität“, so Herr-
mann. 

Vom Mix der Geschäfte her hat 
sich in den vergangenen Jahren 
einiges verändert. Das italieni-
sche Restaurant „Tavola Nera“ 
hat sich vergrößert und das An-
gebot aufgewertet. Neueröff-
nung war am 22. April. Jetzt wer-
den italienische Speisen angebo-
ten. „Da merkt man schon, dass 
man das Quartier heben will“, so 
Herrmann. 

Der ehemalige Blumenladen 
hat leider zum 15. April geschlos-
sen, bedauert Herrmann. 

Es war laut Hermann das Ziel 
des Firmengründers des Woh-
nungsunternehmens, Heinrich 
Wichmann, dass man Quartiere 
mit Nahversorgern und einer gu-
ten Infrastruktur hat, was am 
Lauensteinplatz der Fall ist. 

Das Wichmann Wohnungs-
unternehmen wurde in den 50er 
Jahren gegründet. Firmensitz 
war früher am Nordwall. Schließ-
lich erfolgte vor über 25 Jahren 
der Umzug zum Lauensteinplatz. 
„Hier in der Gegend sind die 
meisten Objekte und wir sind 
dichter am Kunden dran, was für 
uns wichtig ist“, erklärt Herr-
mann. 

Auf dem Lauensteinplatz fin-
det man die unterschiedlichsten 
Firmen und Institutionen. Der Pa-
ritätische bietet hier eine Vielfalt 
an Angeboten. Der Celler Kreis-

Die Zweigstelle der Stadtbibliothek ist hier zu finden. Foto: Müller

verband bietet ambulante Pflege 
an die Inklusionsassistenz an. Die 
Verwaltung findet man am Lau-
ensteinplatz 1A. Zudem gehöre 
zum Paritätischen auch noch das 
Haus der Familie in der Blumlage.

Ein Ort zum Verweilen und Ge-
nießen ist „Delaf Café & Bistro“. 
Hier gibt es eine große Auswahl 
an leckerem Essen in gemütlicher 
Atmosphäre.

Seit November 2023 gibt es 
auf dem Lauensteinplatz den 
„rein Waschsalon“. Der SB-
Waschsalon hat die passende 
Maschine für kleine Alltagswä-
sche bis hin zu riesigen Bettde-
cken. Es  gibt Maschinen bis 18 
Kilogramm und XL-Trockner für 
extra fluffige Wäsche. Hier kann 
man seine gesamte Wäsche in 
unter 30 Minuten durch Nutzung 
mehrerer Maschinen gleichzeitig 
erledigen. Es gibt Gratis WLAN 
und einen gemütlichen Wartebe-
reich. Auch kann man Erledigun-
gen während der Wartezeit ma-
chen. Für diejenigen, deren 
Waschmaschine kaputt ist, bietet 
der Waschsalon eine einfache 
und schnelle Übergangslösung.

Die Eröffnung des Dönerla-
dens „Dönair“ Kebab Celle zieht 
sich noch, weil die Beschaffung 
von Theke und Baumaterialien 
dauere, erläutert Herrmann. Und 
auch das Café und Eisdiele war-
tet noch auf die Geräte, um dann 
demnächst ebenfalls eröffnen zu 
können.

Die Sparkasse Celle-Gifhorn-
Wolfsburg hat auf dem Lauenst-
einplatz eine Filiale. Dort wurde 
in die Sicherheit des SB-Geld-
automaten investiert und die 
Baumaßnahmen abgeschlossen.

„Schreib fit Schmidt“ hat sich 
verkleinert. Es gibt dort keine 
Postbank mehr.

Auch vom in der Nähe liegen-
den Heeseplatz gibt es etwas 
Neues zu berichten. Die Mohren-
Apotheke erweitert ab dem Früh-
jahr dieses Jahres ihre Räumlich-
keiten, um ihr Angebot für den 
Stadtteil Heese-Neustadt weiter 
auszubauen. Durch die Vergröße-
rung entstehen zusätzliche Bera-
tungsplätze, die eine noch diskre-
tere und intensivere Betreuung 
ermöglichen. Zudem sollen neue 
Services das gesundheitliche An-
gebot vor Ort stärken und den 
steigenden Bedürfnissen der Kun-
dinnen und Kunden gerecht wer-
den. Mit der Erweiterung setzt die 
Mohren-Apotheke ein klares Zei-
chen für die wohnortnahe Versor-
gung und unterstreicht ihre Be-
deutung als wichtiger Anlauf-
punkt im Stadtteil. Die Moderni-
sierung schafft mehr Raum für 
persönliche Beratung, Serviceleis-
tungen und ein angenehmes Am-
biente. Während der gesamten 
Umbauphase bleibt die Apotheke 
selbstverständlich durchgehend 
geöffnet und steht den Bürgerin-
nen und Bürgern wie gewohnt 
zuverlässig zur Verfügung. 

Viele Firmen und Institutionen haben hier ihren Sitz. Foto: Müller

Cafè & Bistro mit Frühstück
und vielen anderen Köstlichkeiten...

Lauensteinplatz 1A
29225 Celle
Tel. 0 51 41 / 4 09 71 26

Öffnungszeiten:

Frühstück jeden
Tag

bis 15.00 Uhr
Wir freuen uns

auf Ihren Besuch!

Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr
Sa., So., Feiertags 9 - 17 Uhr

Aktuell
Neustadt/Heese

Mohren-Apotheke Am Heeseplatz
Inh. Bianca Uekermann Tel. (0 51 41) 4 18 69
Heese 38 Fax (0 51 41) 4 41 70
29225 Celle www.mohrenapotheke-celle.de

• Wir beliefern Sie täglich
• Wir holen Ihre Rezepte ab
• Bestellungen auch per Telefon/Fax
• Service-Hotline für Beratungen
• Bestellung per App

Gute Parkmöglichkeit

DER MENSCH
STEHT HIER IM MITTELPUNKT

• Ambulante Pflege

•

• Hilfe im Haushalt

• Schulbegleitung

• Demenz

Betreuungsgruppe

www.celle.paritaetischer.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Tel. 05141 9398-0 | celle@paritaetischer.de

Haus der Familie
Tel. 05141 214444 | celle.hdf@paritaetischer.de

CELLE

-Beratungsbesuch

nach § 37.3 SGB XI

Wir haben ihn.

Ihr Business
braucht Raum?

WICHMANN WOHNUNGSUNTERNEHMEN
Lauensteinplatz 4 · 29225 Celle · Tel. 05141 9051-0 · www.wichmann-gruppe.de

Attraktive Standorte für Handel,
Büro, Praxis & Gastronomie.

NEU!NEU! Italienisches RestaurantItalienisches Restaurant

Lauensteinplatz 5 Tel. 05141/3084137
29225 Celle Öff.Z.: Mo - Sa 17 - 22 Uhr

Dein neuer Lieblingsort, komm vorbei!Dein neuer Lieblingsort, komm vorbei!

einfach.

regional.

sichtbar

Neustadt/Heese
aktuell

Telefon:
0 51 41 / 92 43 - 0
Anzeigen@celler-kurier.de
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ALLGEMEIN

Dienstleistungen................................801200
Ferienhäuser/-wohnungen ................803300
Freizeit/Freundschaft.........................BEK300
Kaufgesuche......................................803100
Partnerschaft .....................................BEK100
Reiseveranstalter...............................803200
Tiermarkt ............................................ TIE100
Unterricht.......................................... UNT100
Veranstaltungen.................................VST200
Verkäufe ............................................803000
Verloren/Gefunden.............................VER102
Verschiedenes ...................................VER100
Zu verschenken .................................801300

AUTOMARKT

Automarkt allgemein .........................KFZ100
Alfa Romeo ........................................KFZ102
Audi ...................................................KFZ103
BMW ..................................................KFZ104
Cabrio ................................................KFZ105
Citroen ...............................................KFZ106
Dacia..................................................KFZ107
Fiat.....................................................KFZ108
Ford ...................................................KFZ109
Honda ................................................KFZ110
Hyundai..............................................KFZ111
Jaguar................................................KFZ112
Kia......................................................KFZ113
Land Rover/Range Rover ...................KFZ114
Mazda................................................KFZ115
Mercedes...........................................KFZ116
Mitsubishi ..........................................KFZ117
Mini....................................................KFZ118
Nissan................................................KFZ119

Opel ...................................................KFZ120
Peugeot..............................................KFZ121
Porsche..............................................KFZ122
Renault ..............................................KFZ123
Seat ...................................................KFZ124
Skoda.................................................KFZ125
Smart.................................................KFZ126
Suzuki................................................KFZ127
Ssang Yong ........................................KFZ128
Tesla ..................................................KFZ129
Toyota ................................................KFZ130
Volvo ..................................................KFZ131
VW .....................................................KFZ132
Subaru ...............................................KFZ141
Jeep...................................................KFZ142
Versch. Automarken...........................KFZ151
Youngtimer/Oldtimer..........................KFZ152
Nutzfahrzeuge ...................................KFZ153
Motorräder/Zweiräder .......................KFZ154
Wohnmobile/-wohnwagen.................KFZ155
Anhänger ...........................................KFZ156
Ersatzteile/Zubehör ...........................KFZ157
KFZ-Ankauf........................................KFZ200
KFZ-Service-Angebote.......................KFZ300

IMMOBILIEN

Anlageobjekte (Angebote)..................MM103
Anlageobjekte (Gesuche) .................. IMM203
Eigentumswhg. (Angebote)............... IMM101
Eigentumswohnungen (Gesuche) ..... IMM201
Garagen/Einstellpl. (Angebote) ......... IMM106
Garagen/Einstellpl. (Gesuche)........... IMM206
Garagen/Einstellpl. (Vermiet.) ........... IMM509
Garagen/Einstellpl. (Mietgesuch)...... IMM606
Gewerbeobjekte (Angebote) ..............803400

Gewerbeobjekte (Gesuche)................803500
Gewerbl. Räume (Vermiet.)................801500
Gewerbl. Räume (Mietgesuche).........801700
Grundstücke (Angebote) ................... IMM105
Grundstücke (Gesuche)..................... IMM205
Häuser (Angebote) ............................ IMM102
Häuser (Gesuche) ............................. IMM202
Häuser (Vermiet.).............................. IMM505
Häuser (Mietgesuch)......................... IMM602
Immobilienmarkt Angebote .............. IMM100
Immobilienmarkt Gesuche................ IMM200
Ländl. Immobilien (Angebote)........... IMM104
Ländl. Anwesen (Gesuche) ............... IMM204
Mietgesuche ..................................... IMM600
Wohnungen (Mietgesuch) ................. IMM601
Möbl. Zimmer/WG (Vermiet.) ............ IMM506
Möbl. Zimmer/WG (Mietgesuch) ....... IMM603
Pachtgesuche ....................................801800
Vermietungen ................................... IMM500
1 Zimmer/Appartement (Vermiet.) .... IMM501
2 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM502
3 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM503
4 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM504
Verpachtungen (Vermiet.) ..................801600
Wohnen für Senioren (Vermiet.)........ IMM508
Wohnen für Senioren (Mietgesuch) .. IMM605
Wohn- u. Geschäftshs. (Angebote) ...... IMM301
Wohn- u. Geschäftshs. (Gesuche) ....... IMM401

STELLENMARKT

Stellenangebote................................ SAN100
Haus- u. Reinigungspersonal ........... SAN200
Mini- und Nebenjobs ........................ SAN300
Aus- und Weiterbildung .................... SAN185
Stellengesuche ................................. SGS100

Bitte tragen Sie die Kennung und Rubrik immer in den Kleinanzeigencoupon ein. Danke!

Kleinanzeigen-Rubriken

Bank: IBAN:

Auftraggeber:

Name: Vorname:

Straße, Nr.: Wohnort:

Tel.-Nr.: Unterschrift:

Bahnhofstraße 3, 29221 Celle

☎ (0 51 41) 92 43-0 / -10

Mail: info@celler-kurier.de

Erfolgreich, preiswert und familienfreundlich!

Der unten stehende Text soll

erscheinen in der Ausgabe

KLEINANZEIGEN-COUPON

Private Kleinanzeige
Erste Zeile 3,- € / jede weitere Zeile 1,- € / je Erscheinungstermin

 liegt in bar bei  soll abgebucht werden von

Chiffre-Anzeige gewünscht (+ 3,- € Chiffregebühr)

 Ich hole die Zuschriften persönlich ab

 Ich bitte um Zusendung per Post

pro Veröffentlichung

Der Betrag von €

€ 13,-

€ 14,-

€ 15,-

€ 16,-

€ 17,-

€ 18,-

€ 19,-

€ 10,-

Kennung Rubrik

und zusätzlich unter den Rubriken Nr.:

Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben/Satzzeichen. Nach jedemWort/Satzzeichen lassen Sie bitte ein Feld frei.

(Doppelter
Preis)

(Dreifacher
Preis)

(Vierfacher
Preis)

 Sonntag

Gerne können Sie Ihre

Kleinanzeige auch

telefonisch aufgeben.

Tel. 0 51 41 / 92 43-0

IHRE KLEINANZEIGE
bei uns im Celler Kurier!

Anzeigen-Annahmeschluss: montags, 16 Uhr

Wir wollen unser  Wochenendhaus

am See mit Garage in 29320 Olden-
dorf verkaufen. 913m² Erbpacht- 
Grundstück. Elektrik, Wasser + Ka-
nalisation sind vorhanden. 3 Zimmer, 
Küche und Dusche/WC, Holzbau-
weise, innen massiv. Das renovierte 
Haus kann voll eingerichtet überge-
ben werden. %  0171/7703877

Dorf-Hof-Garagenflohmarkt!!!
Stöbern-handeln-Schnäppchen 
machen in 29308 Meißendorf am 
31.Mai von 11-16 Uhr. Deko, Klei-
dung, Spielzeug an über 70 Ständen 
im ganzen Ort und am Dorfplatz

Maler und Fußbodenleger  sucht 
Arbeit im Parkett- u. Innenausbau. 

%  0157/89526197

Klavier u. Keyboardunterricht bei Ih-
nen zu Hause. % (01 63) 7 21 83 77
(auch Whatsapp)

Suche alte Mopeds + Teile aus 
Uromas Zeiten. % (0178) 1972721

Gelb/Grüner Wellensittich mit Kä-
fig für 20,00 Euro zu verkaufen. Fut-
ter kann ebenfalls mitgenommen 
werden. Der Vogel ist ca. 1/2 Jahr alt. 
%  0155/ 60785618

Sie, Ü65, sucht Gleichinteressierte 
für Freizeit, Kultur und Reisen.
Kontakt: freizeit.for.me@web.de

Anleger sucht  Whg o. Mfh von priv. 
leer o. verm., auch unrenoviert. o. 
sanbed. Rasche Kaufabwicklung.
% (01 51) 65 44 42 18

Wir suchen für  Bauinteressenten 
Bauplätze im Raum Celle. FIBAV Im-
mobilien GmbH GSt Celle – H.-J. 
Hartmann Tel. 05141/7090811

DHH in Wietze/Steinförde, 130m2 
WF, Küche, 2 Bäder, GZH, ca. 
800m2 Grdst., KM 850* + NK+ MS.
%  0174/4779079

Suche hübsche kleine Wohnung in 
Wietze od. Winsen, ca. 50 qm, Erd-
geschoss, mit Küche und kl. Bad. 
Hund sollte erlaubt sein.
%  05141/90 000 60

Schnäppchen/Bastler/Oldtimer- 
Fans MB CLK 200, Automatik Bj 97. 
Techn. einwandfrei, optisch Rost an 
Kotflügeln, Schweller. Preis: gegen 
Höchstgebot.
Whats-App 0152/09978834

Opel Klassiker an Opel Liebhaber 
und Freunde. Opel Kadett B, LS- 
Coupe. Laut Wertgutachten 2, aus 
altersgründen abzugeben, 
VB 13800* Info: % 05821/42767

Merzedes Benz B200, silber-metal-
lic, Automatik, Benzin, EZ 04/2016, 
1. Hand, viele Extras. FP 13.000*

% (01 74) 5 65 57 89  von 10-18 Uhr.

Handwerk zu fairen Preisen: H & K 
Automobile GmbH, Celle, Hannover-
sche Str. 22 %  (05141) 6886

Wir kaufen Wohnmobile  und 
Wohnwagen, % (03944) 36160 
www.wm-aw.de Fa.

Auto-Ankauf, auch Mängel, Unfall,
Export, schnell, fair, bar.
%  (0172) 5117691 

Ankauf von Gebrauchtwagen, Wil-
ke Automobile, (05141) 9472064
oder Tel. 0172/28713174

Fahrzeugankauf! Alles anbieten. 
%  0173/6679148

www.auto-ankauf-celle.de

Heimwerker aufgepasst.
Berg´s Sonderposten wieder geöff-
net! Schrauben, Werkzeuge, Alupro-
file u.v.m. – vieles auch kiloweise. Je-
den Freitag und Samstag 10 –16 Uhr. 
Braunschweiger Heerstraße 100, 
29227 Celle. 
Vorbeikommen & stöbern!

www.Piano-Dilger.de 200 Klaviere, 
Flügel, Clavinova ab 600 *, Finanz., 
Mietk. ab 20 *. Evendorf (A7), nördl. 
Hannover, Sa. 9-14 Uhr oder 
% (04175) 372.

Kaminholz, Buche, Eiche, Birke, 
Kiefer, ofenfertig! Lieferung möglich. 
% (0171) 8742720

Forstbetrieb Ingo Blum Kamin-
holz: Buche, Birke, Eiche, Nadel. 
Risikofällung uvm.% (05145) 6471.

Kaminholz  (trocken, ofenfertig) Tel. 
01742508109 www.behrens-hof.de

Kaminholz  frei Haus
% (01 70) 1 04 52 67

Goldschmied  kauft jeden 
333/585/750er Gold-Schmuck. 
Heinrichs, Neue Str. 32, Celle.

Suche altes Silberbesteck  auch 
versilbert, Musikinstrumente, alten 
Schmuck. % (01 77) 8 88 41 44

Suche Profi Tonbandmaschine mit 
Tonbändern, Jagdtrophäen und De-
kowaffen, %  0157/37903826

Trimmrad, gebr.  ges., mögl. Raum 
CE % (01 74) 9 18 66 10

Kaufe Bücher aus allen Bereichen. 
T. Ehbrecht. % (05149) 8608

Bäume fällen,  uns bestellen. 

% (0175) 2017659

Dachdecker frei und Reparatur, 
Neueindeckung 10 % Rabatt, Dach- 
u. Wand-Isolierung, Dachrinne, Ver-
kleidung, Garage und Carpot-Sanie-
rung.% (01 57) 33 37 07 99

Erfahrenes Dachdeckerteam
macht Rinne, Flachdach, Dach-
decken, Terrassendach, Schiefer, 
Carport u. kleine Reparaturen.
% (0176)21838876

Vertikutieren  u.v.m. Gartenpflege, 
Steinreinigung, pflastern, Hecken-
schnitt, Zaunbau günstig. 
%  05141/2198865

Haus und Gartenservice  Reparatu-
ren, Renovierung,Gartenpflege uvm. 
dienstleistungen-jaschnikov.de 
%  01556/8294529

Fensterputzen  nur  4,00 * pro Fens-
ter. Gratis Kostenvoranschlag. Firma 
Glasklar. % (05141)933342 od. 
(0172) 6663502

Garten soll auf Vordermann,  rufe 
diese Nr. an: % (0175) 2017659

Steinreinigungsarbeiten aller Art
mit Imprägnierung und Verfugen, 
Langzeitschutz, Pelz, Moos, Flech-
ten, %  (0 51 46) 3 97 99 43

Entrümpeln machen wir, die Preise 
stimmen hier. % (0175) 2017659

Zäune, Tore, Antriebe
liefern u. montieren. Fa. Metallideen 

Celle 0 51 41. 88 88 90

Sickerschacht,  wird von uns ge-
macht. % (0175) 2017659

Umzüge, Möbelmontage, Küchen- 
aufb. zum FP, Fa. Stahlmann 
% (0162) 6170084

Lachte Umzüge - Ihre Experten für 
Umzüge und Entrümpelungen. 
% (0176) 35854051

Treppen, Balkone, Terrassenfliesen 
verlegen. % (01 76) 24 34 10 80

Maler-Tapezier, Laminat, Vinyl, 
Lack, Wohnungsrenovierung
% (01 76)24 34 10 80

Malerarbeiten vom Fachmann, 
Malermeister Naleppa. 
% (0 51 41) 51015

Entrümpelungen ab 300 * mit Wer-
tanrechnung, FP, Fa. Stahlmann 
% (05148) 9125425.

Pflastern da und hier, machen wir. 

% (0175) 2017659

Badsanierung  % (0160) 97739654

Kuckuckstr. 25 • 29225 Celle

www.kinderschutzbund-celle.de

Spendenkonto: Sparkasse Celle
IBAN: DE45269513110000063297 • BIC: NOLADE21GFW

SCHATZKISTESCHATZKISTE
für Kinder- und Jugendkleidung, Spielzeug,
Bücher und Bettwäsche aus zweiter Hand

zu geringfügigen Kostenbeiträgen.

Schauen Sie doch mal rein!

Öffnungszeiten der Schatzkiste:

Mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr
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Verschiedenes

Tiermarkt

Freizeit/Freundschaft

Immobilienmarkt – Angebote

Ländliche Immobilien –  
Angebote

Immobilienmarkt – Gesuche

Vermietungen

Häuser – Vermietungen

Mietgesuche

Automarkt allgemein

KFZ-Gesuche

Verkäufe

Kaufgesuche

Dienstleistungen
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Erfolgreiches Zusammenspiel 
zwischen Schulen und Betrieben
Berufs- und Ausbildungsmesse „Meine Zukunft in Südheide“

HERMANNSBURG (jM). Über 
Möglichkeiten für Schülerjobs, 
Praktika und Ausbildungsberufe 
in der Region konnten sich kürz-
lich rund 500 teilnehmende 
Schülerinnen und Schüler der 
OBS Hermannsburg und des 
Christian-Gymnasiums im Rah-
men der Berufs- und Ausbil-
dungsmesse „Meine Zukunft in 
Südheide“ informieren.

Die achte Auflage der Informa-
tionsveranstaltung fand wie 
schon in den vergangenen Jah-
ren auf dem Gelände der Her-
mannsburger Oberschule statt: 
38 lokale Unternehmen aus den 
Bereichen Handwerk, Industrie, 
Dienstleistung, Handel, Gesund-
heit, Gastronomie und Tourismus 
präsentierten sich erneut auf Ini-
tiative des Unternehmerverban-
des Südheide und ermöglichten 
Schülerinnen und Schülern Ein-
blicke in unterschiedliche Berufs-
felder.

Die Teilnehmer konnten sich 
an den Messeständen einen 
Überblick über die beruflichen 
Angebote verschaffen, Fragen 
stellen und erste Kontakte knüp-
fen. Wer mochte, konnte an ver-
schiedenen Stationen selbst ak-

Schüler ist die Berufsmesse eine 
Chance, den passenden Prakti-
kums- oder Ausbildungsplatz zu 
finden. Auch die ausstellenden 
Unternehmen ziehen ein positi-
ves Fazit: „Wir sind froh über 
diese Möglichkeit, uns präsen-
tieren zu können, dadurch ha-
ben wir viele Auszubildende“, 
so Siegfried Schulz von Schulz 
Sanitär- und Heizungstechnik. 
„Und ein Praktikum ist wichtig 
für beide Seiten, um sich gegen-
seitig kennenzulernen“, betont 
er. Ein starker Trend unter den 
Jugendlichen sei es, erst eine 
Ausbildung zu absolvieren, 
dann ein Studium, erläutert Mi-
chael Zilk, Schulleiter des Chris-
tian-Gymnasiums. „Erlerntes 
kann immer auch für die nächste 
Aufgabe angewandt werden“, 
so Lars Kristian Behn und appel-
liert daher an die Jugendlichen: 
„Habt keine Angst, euch zu ent-
scheiden.“

Der Ausbildungsflyer des 
Unternehmerverbandes er-
scheint jedes Jahr in neuer Aufla-
ge und wird den Schülern zur 
Verfügung gestellt. Infos gibt es 
auch online unter www.meine-
zukunftinsuedheide.de.

Unternehmen stärken IT-Sicherheit
CELLLE. Wie können kleine 
Unternehmen und Soloselbst-
ständige ihre IT besser vor Cyberri-
siken schützen, ohne viel Zeit und 
Geld zu investieren? Darum geht 
es bei einer kostenfreien Veran-
staltung der Industrie- und Han-
delskammer Lüneburg-Wolfs-
burg (IHKLW) im Netzwerk Selbst-
ständige am Freitag, 5. Juni, 9 bis 
10.30 Uhr, in der IHKLW-Ge-
schäftsstelle Celle, Sägemühlen-
straße 5. Die Teilnahme ist kosten-
frei, um Anmeldung unter 
www.ihklw-events.de/cybersi-
cherheitkgt wird gebeten.

Referentin ist Mira Hestermann 
von der Transferstelle Cybersi-
cherheit im Mittelstand. Sie zeigt, 
welche Bedrohungen im Arbeits-
alltag besonders relevant sind und 

wie Unternehmen mit einfachen, 
kosteneffizienten Maßnahmen 
ihre IT-Sicherheit verbessern kön-
nen. Hintergrund ist, dass gerade 
kleine Unternehmen und Solo-
selbstständige beim Thema Cy-
bersicherheit vor besonderen He-
rausforderungen stehen: Zeit, 
Personal und Budget sind oft 
knapp. Die Veranstaltung setzt 
deshalb auf praxistaugliche Lö-
sungen, die sich ohne großen Auf-
wand in bestehende Abläufe inte-
grieren lassen. Das IHKLW-Netz-
werk für Selbstständige richtet 
sich insbesondere an kleine Unter-
nehmen und Soloselbstständige. 
Es bietet Raum für Austausch, 
Wissenstransfer und konkrete Im-
pulse zu Themen, die den unter-
nehmerischen Alltag prägen.

Schülerinnen und Schüler konnten an den Messeständen aktiv mit-
machen. Foto: J. Müller

tiv werden und berufstypische 
Tätigkeiten ausprobieren, wie 
das Steuern eines Minibaggers 
oder das 3D-Zeichnen am PC. 
„Das Angebot senkt die Hemm-
schwelle für die Schüler“, erklärt 

Lars Kristian Behn, Vorsitzender 
des Unternehmerverbandes 
Südheide, und lobt die Koopera-
tion zwischen Schulen und 
Unternehmen als echtes Erfolgs-
modell. Für Schülerinnen und 

Die Kooperation zwischen den teilnehmenden Betrieben und Schu-
len ist ein Konzept mit Erfolg. Foto: J. Müller

Im Notfall ...

05141 /92430

Polizei CE
t 2 77-0

Citywache CE
t 2 77-0

Bergen
t 0 50 51 / 60 64 0

Hermannsburg
t 0 50 52 / 91 33 10

Faßberg
t 0 50 55 / 98 70 60

Unterlüß
t 0 58 27 / 97 04 90

Ärztlicher
Bereitschafts-
dienst

t 116 117

Feuerwehr
Notruf t 112
Einsatzleitstelle
Celle

t 0 51 41 / 1 92 22

Celle - Uelzen
Netz
GmbH

t 0800 - 7 86 43 57

Stadtwerke
Celle GmbH
Entstörungsdienst Wasser

t 0 51 41 - 9 51 93 99

STADTENT-
WÄSSERUNG
Celle
t 0 51 41 - 12 68 00

Giftnotruf-
zentrale –
Nord

t 0551 - 19 240

Polizei t 110

Stadtwerke
Bergen GmbH
Wasser

t 0172/5 10 38 19

Abwasserzweck-
verband Örtzetal
Abwasser

t 0172/5 42 69 31

Entstörungsdienste

Die Gemeinde Hambühren

sucht zum nächstmöglichen Termin

eine Leitung für die

Kindertagesstätte Mittelstraße (m/w/d)
unbefristet, in Vollzeit.

Informationen zur Stelle sowie Bewerbung unter

www.hambuehren.de/karriere

Bewerbungsfrist: 14.06.2026

Wir brauchen Verstärkung
im gesamten Landkreis

für unseren
Zustell-Service!

> Gebiet in der Nähe des Wohnortes
> Verteilung ab freitags
> Verdienst: bis 17 Jahre 10 €/Std.

ab 18 Jahre 14 €/Std.
> Satteltaschen können gestellt werden

0 51 41 -
99 04 15

Auskunft über freie Gebiete in der Nähe,
geben wir gern unter

oder per E-Mail an: info@tvgcelle.de


Bahnhofstr. 3
29221 Celle

AUTO CHECKAC

Seemüller
Kfz-Meisterbetrieb

Celler Str. 17 • 29348 Eschede
Telefon 0 51 42 / 98 79 90
www.ac-seemueller.de

KFZ-Mechatroniker
(m/w/d)
in Vollzeit

zu sofort gesucht

und ab 01.08.26
bieten wir einen

Ausbildungsplatz zum

KFZ-Mechatroniker
Bewerbung gern erst

telefonisch!

Wir entwickeln und produzieren mit hochmoderner
CNC-Technik individuelle Bauteile & Komponenten

für die Aufzugsindustrie.
In Kooperation mit unseren namhaften

Auftraggebern
realisieren wir Bauvorhaben mit besonderen

Ansprüchen und sind damit
eine feste Größe in der Branche.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Finanzbuchhalter (m/w/d)

Bürokauffrau mit Buchhaltungskenntnis (m/w/d)

Konstrukteur - Schwerpunkt Stahlbau (Schachtgerüste) (m/w/d)

Maschinenführer / CNC-Technik (m/w/d)

Auszubildende (m/w/d) zum
Metallbauer Fachrichtung Konstruktionstechnik

Technischen Produktdesigner

Abwechslungsreiche Aufgaben und lösungsorientiertes Arbeiten bestimmen unseren Alltag.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? – Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

MT Metallbautechnik GmbH – Im Gewerbegebiet 6 – 29323 Wietze
z.Hd. F. Harasymir – E-Mail f.harasymir@mt-metallbau.de – Telefon 05146 / 79330 - 0

Wir suchen:
Reinigungskräfte

auf Minijob-Basis
für Unterlüß Räberweg) 2 x wö.

ab sofort, Zeit flexibel
Dogan Glas – Gebäudereinigung

GmbH, Tel.: 04171 / 634 08

Kummer? Einfach anrufen!
Kinder- und Jugendtelefon: 0800 - 111 0 333

(anonym und kostenlos)

Elterntelefon: 0800 - 111 0 550
(anonym und kostenlos)

oder E-Mail: www.nummergegenkummer.de

FREIE STELLEN 
RUND UM CELLE
In unserem regionalen Stellenmarkt!

Stellenmarkt im Kurier

37021301_032025

15816201_032026

15809901_032026

15815801_032026

16144401_032026

16156001_032026



Sonntag, 31. Mai 2026LOKALES12

Ticketverkauf für Müden Open Air
MÜDEN. Der Sommer kann 
kommen: Der Ticketverkauf 
für das Müden Open Air un-
plugged ist gestartet. Am 
Samstag, 13. Juni, verwandelt 
sich die historische Wasser-
mühle in Müden erneut in eine 
stimmungsvolle Open-Air-
Bühne - gemütlich, akustisch 
und voller Emotionen. Musik-
liebhaber dürfen sich auf ein 
hochkarätiges Line-up freuen: 
Mit „The Sparrows“ kommt 
ein beeindruckendes Duo aus 
der Region nach Müden, das 

mit gefühlvollem Akustik-Pop 
und Soul begeistert. Ergänzt 
wird das Programm durch den 
bekannten Singer-Songwriter 
Matze Rossi, der mit seinen 
ehrlichen Songs über das Le-
ben berührt, sowie John Ste-
am Jr., der mit seiner rauen 
Americana-Note und authen-
tischen Bühnenpräsenz über-
zeugt. 

„Die besondere Atmosphä-
re an der historischen Wasser-
mühle macht das ‚kleine’ Mü-
den Open Air zu einem echten 

Highlight im Veranstaltungs-
kalender - ein Abend zum Zu-
hören, Genießen und Mitfüh-
len“ so Vanessa Hiestermann, 
Leitung Veranstaltungssparte 
Förderkreis NaturHeimat Mü-
den (Örtze) e.V.

Tickets sind ab sofort erhält-
lich: online sowie im Vorver-
kauf in Müden bei „Tante Han-
na“ am Sonntag, 31. Mai, zu 
den Öffnungszeiten und bei 
Veranstaltungen des Förder-
kreises. Schnell sein lohnt sich, 
die Plätze sind begrenzt.

Vor der Kulisse der historischen 
Wassermühle findet im Juni er-
neut das Müden Open Air statt.

Foto: J. Müller

Altgold-Ankauf
Zahngold, Schmuck 333, 585, 750

LOTHARSTR. 2 · 29320 HERMANNSBURG

7 Zimmer l 157 m2 l 249.900,- €

Festpreis Impuls 157
Wärmepumpe, Sicherheitsfenster 3-fach
verglast, Rollläden, Gästezimmer im EG,
inkl. Ausbaureserve, Drempel 1,31 m
% 0531/877040
Westermann Massivhaus GmbH, 38122 BS, Steinberganger 2

Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung

am Donnerstag, den 11.06.2026, 17.00 Uhr,
im Schlosszimmer der Congress Union Celle

Thaer Platz 1, 29221 Celle

Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Beschlussfassung über den Umfang der Bekanntgabe des
Prüfungsberichtes

3. Bericht über die gesetzliche Prüfung des Geschäftsjahres
2024 (Genossenschaftsgesetz § 59)

4. Bericht und Beschlussfassung über das Geschäftsjahr 2025
a) den Bericht des Vorstandes
b) die Feststellungen des Jahresabschlusses
c) den Bericht des Aufsichtsrates
d) die Verwendung des Bilanzgewinnes

5. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes
6. Beschlussfassung über die Entlastung des Aufsichtsrates
7. Antrag auf Erweiterung des Aufsichtsrates auf 5 Mitglieder
8. Wahlen zum Aufsichtsrat

Die Bilanz sowie die Gewinn- und Verlustrechnung einschließ-
lich Anhang für das Geschäftsjahr 2025 liegen während der
Geschäftszeiten im Büro der SÜDHEIDE eG, Groß-Hehlener-
Kirchweg 5, 29223 Celle, zur Einsicht für Mitglieder, nach
Absprache, aus. Es wird gebeten, beabsichtigte Anfragen bis
zum 01.06.2026 (Posteingang) einzureichen oder zu Protokoll
zu geben, damit eine eingehende Vorbereitung für die
Beschlussfassung möglich ist. Eine besondere schriftliche
Einladung an die einzelnen Mitglieder ergeht nicht mehr.

vhc Wohnungsbaugenossenschaft

Volkshilfe Celle eG

Werwath – Vorsitzender des Aufsichtsrates

center

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe liegen Beilagen

folgender Firmen bei:

Ihnen fehlt eine Beilage?
Bedenken Sie bitte, dass unsere Kunden oft nur einen
Teil der Gesamtausgabe belegen und Sie deshalb nicht

alle genannten Beilagen in Ihrem Kurier vorfinden.

Mit tiefer Betroffenheit und Trauer
nehmen wir Abschied von unserem Kameraden

und langjährigen Vorstandsmitglied

Meik Rißmann
Hauptfeldwebel d. R.

Wir werden sein Andenken in Ehren behalten.

Die Reservistenkameradschaft Winsen/Aller

Du bist nicht mehr dort, wo du warst,
aber du bist überall wo wir sind.

Victor Hugo

Viel zu früh bist du von uns gegangen.

In Liebe nehmen wir Abschied von unserem
Vater, Sohn, Bruder und Schwager

Norbert Hinz
* 10.7.1966 † 14.5.2026

Du wirst immer in unseren Herzen sein

Philip und Katharina

Sabrina und Daniel

Hella

Petra und Jürgen

Michi und Verena

Die Trauerfeier zur anschließenden Urnenbeisetzung findet
am Freitag, den 5. Juni 2026, um 12 Uhr in der Friedhofskapelle
in Oldau, Am Friedhof, 29313 Hambühren, statt.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Bestattungen Volkmann GmbH, Wallgartenstraße 38, 31303 Burgdorf, Tel. 05136 5544

An- und Verkauf

Vorwerk-Staubsauger
Reparatur • Zubehör

 0 51 41 / 7 09 00 98

Keine Vorwerk-Vertretung!

Hunäusstraße 7 • 29227 Celle

Mo. geschlossen/ Di.-Fr. 13 - 16 Uhr oder mit Absprache

Zur Erinnerung

Jetzt ist schon ein Jahr vergangen.

Das schönste Denkmal,
das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen der Mitmenschen.
(Albert Schweitzer)

Adolf Alfred Pannier
† 31. 5. 2025

In Liebe

Peter
Klaus mit Bianca

Fleischerei Bernd Zimmermann GmbH | www.fleischerei -zimmermann.de

JETZT NEU:
WhatsApp-Channel:
Angebote, Aktionen & mehr!

MITTAGSTISCH
01.06.2026 bis 05.06.2026

Guter

Geschmack f
ür

unsere Regio
n

WOCHENANGEBOTE
01.06.2026 bis 06.06.2026

Montag bis Samstag
Spartipp! Vom Becklinger Strohschwein:
Kotelett mager oder Bauernkotelett ...............
mit Speckauflage
Kennen Sie schon?
Salami des Monats: Salami d‘Olivia ................
Schweinefilet-Spieß .......................................
marinert
Geflügelgriller...............................................
rein Geflügel, Packung 3 x 75 g
Popeye-Geflügel-Griller..................................
mit Hirtenkäse und Spinat, Packung 3 x 75 g
Chorizo .........................................................
Spanische Bauerngriller, Packung 4x55 g
Sommernudelsalat .........................................
mit Mandarine und Frühlingszwiebeln

Montag bis Mittwoch:
Neu! Spargel-Schweinefleisch-Pfanne ...................1,29€*

2,99€*

1,99€*

1,09€*

Vegetarisch.........................................................
Spinat-Spätzle-Pfanne
Zusatzmenü........................................................
Hähnchen Saltimbocca mit Bandnudeln
und Tomaten aus dem Ofen
Suppe .................................................................
Spargelcremesuppe
Dessert/Dienstag bis Freitag erhältlich ...............
Rhabarber-Dessert

Zusätzlich bieten wir an:
8,50€

10,80€

5,25€

2,65€

Montag
Kartoffeleintopf mit Mettenden ........................................
Hähnchen-Fitnesspfanne mit Reis ....................................
Dienstag .....................................................................
Ungarisches Gulasch mit Nudeln
Mittwoch ....................................................................
2 Frikadellen mit Rahmkohlrabi und Salzkartoffeln
Donnerstag.................................................................
Schinkenbraten mit Sauce, Bohnen und Spätzle
Freitag ........................................................................
Paniertes Kabeljaufilet mit Senfsauce,
Kartoffelpüree und Gurkensalat

4,75€
8,50€

8,50€

8,50€

8,50€

8,50€

Donnerstag bis Samstag
Nackensteak .................................................
Jalapeno oder Zwiebelschwenksteak
Neu! Griechische Bratwurst ............................
mit Oliven und Feta-Käse

1,49€*

1,79€*

*Die angegebenen Preise gelten pro 100 g und ausschließlich am Bedientresen – nicht im SB-Markt.

0,89€*

3,39€

3,39€

3,99€

Zimmermanns Schlemmer Tüte:
3 hausgemachte Leckereien für
Ihren Wochenstart
 2 Hähnchenkeulen gewürzt
 1 Paket Bärlauchbratwurst vom Strohschwein
 400g Neu! Spargel-Schweinefleisch-Pfanne

12,50€

ESSEN auf Rädern
Gutbürgerliche Küche -
mit Hingabe frisch für Sie
gekocht!

Tel.: 0 50 51 - 47 31 81
Bergener Soziale Dienstleistungs GmbH

Kärrnerstraße 34 • 29303 Bergen

Auch fürUnterlüß!

Ein Angebot der:
Eibisch Recycling GmbH & Co. KG
29230 Südheide • Neulandring 12
Tel. 05052 5539550 • info@eibisch-recycling.de

Maurer- &
Betonarbeiten
Ihr Meisterbetrieb in der Südheide

Ihr Fachmann für:

‚4 Neubauten

‚4 Umbauten

‚4 Altbausanierung

‚4 Bauwerksabdichtung

‚4 Schornsteinbau

‚4 Beratung

‚4 Planung

Kirchliche Nachrichten

Neuenhäusen: 31.5.2026, 16.00 Uhr, GD unter der Eiche, anschl.

Konzert mit Clemens Bittlinger (Pn. Beuermann)

Kreuzkirche: s. Neuenhäusen

Bei Ihrem Vertragshändler

Küttner · Gifhorn
Schillerplatz · Telefon (0 53 71) 43 44

www.kuettner24.de

Trauer

34786801_032025

15851801_032026

15833801_032026

14444401_032026

15713301_032026

15711401_032026

11462801_032026

15583701_032026

13849501_032026

36288701_032025

7169601_032026

15847701_032026

8304901_032026


